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Der Bürgermeister und der Gemeinderat  

wünschen allen St. MichaelerInnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest,  

viel Erfolg, aber vor allem  

Gesundheit für das Jahr 2020.

Krippe in der Pfarre St. Michael
„Leihgabe von Alois Wendler“
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürger und Bürgerinnen!

Kinderkrippe

Das Jahr 2019 neigt sich mit 
riesigen Schritten dem Ende 
zu.  Die Zeit scheint sprich-
wörtlich zu verfliegen und ist 
ein kostbares Gut in unserer 
schnelllebigen Gesellschaft.
Gemeinden haben heute stär-
ker denn je vielschichtige Auf-
gaben zu meistern. Hinzu 
kommt eine gestiegene Er-
wartung an Art und Qualität 
kommunaler Leistungen.
Als vordergründiges Ziel muss 
dabei definiert werden, die 
kommunale Identität durch ei-
nen aufgabenbezogenen Ein-
satz der vorhandenen Res-
sourcen oder Investitionen 
langfristig zu stärken, was 
nicht zuletzt auch in der Um-
stellung im Haushaltswesen 

von der Kameralistik hin zur 
3-Komponenten-Rechnung 
zahlenmäßig versinnbildlicht 
wird und sehr stark mit dem 
Schlagwort „Generationenge-
rechtigkeit“ verknüpft ist. Der 
Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2020 ist dementspre-
chend das erste Mal nach der 
Systematik der Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussver-
ordnung 2015 erstellt worden.
Die Gemeinden stellen weiters 
die direkteste Schnittstelle 
zwischen Politik und den Bür-
gern dar. Dementsprechend 
groß und komplex sind auch 
die künftigen Herausforderun-
gen und die Erwartungs-
haltung gegenüber den 
 Gemeinden.

Die Leistungen der Daseins-
vorsorge in einer Gemeinde 
sind deshalb untrennbar mit 
der Lebensqualität der Bürger 
und Bürgerinnen verbunden. 
Viele Leistungen, wie z. B. 
Trinkwasser- und Energiever-
sorgung, Abwasser-/ Müllent-
sorgung, Bildung, Kultur, me-
dizinische und soziale Leistun-
gen sowie der öffentliche Ver-
kehr, sind in der Vergangen-
heit längst zur Selbstverständ-
lichkeit geworden und ge-
währleisten einen hohen kom-
munalen Standard.
Daher darf ich mich in diesem 
Zusammenhang sehr herzlich 
bei den Bediensteten sämtli-
cher Organisationseinheiten 
sowie bei den politischen 

Mandataren respektive Kolle-
gialorganen der Marktge-
meinde St. Michael i.O. für ihre 
ausgezeichnete Arbeit und 
Unterstützung bedanken, da 
sie maßgeblich für den oben 
angeführten hohen kommu-
nalen Standard verantwortlich 
zeichnen.
Ihnen, liebe Bürger und Bürge-
rinnen, darf ich eine besinnli-
che und entschleunigte Weih-
nachtszeit im Kreise ihrer Fa-
milien und alles Gute für das 
Jahr 2020 wünschen!
Mit einem schönen Gruß bin ich Ihr,
Mario Amandus Aistleitner, BA MBA

Amtsleiter der  
Marktgemeinde St. Michael i.O.

Wir haben gut in das neue Be-
treuungsjahr gestartet und 
betreuen aktuell 12 Kinder in 
unserer Gruppe. Wir haben 
den Herbst mit seinen schö-
nen Farben genossen und wa-
ren viel in der Natur. Bei Spa-
ziergängen und im Garten 
wurden viele Blätter gesam-
melt und in der Krippe für kre-
ative Angebote verwendet. In 
diesem Krippenjahr möchten 
wir uns mit den Tieren in unse-
rer Natur auseinandersetzen 
und haben uns schon mit dem 
Igel, dem Fuchs und der Eule 
beschäftigt. 
Die Adventzeit mit dem Niko-
laus, dem Adventkalender und 
die Vorfreude auf das Christ-

kind ist momentan ein großes 
Thema für uns. Wir gestalten 
auch heuer wieder die 
 Adventzeit gemeinsam mit 
den Familien der Kinder. Dafür 
werden Mütter, Väter und 
Großeltern zum Backen, Sin-
gen, Lebkuchenhäuser verzie-
ren und zum gemeinsamen 
kreativ sein an verschiedenen 
Vormittagen eingeladen. 

Am 20. November fand am 
Nachmittag der Tag der offe-
nen Tür statt. Es gab die Mög-
lichkeit, die Kinder für das Be-
treuungsjahr 2020/2021 anzu-
melden, sich unsere Räumlich-
keiten anzuschauen und da-
durch einen kleinen Einblick in 

unsere pädagogische Arbeit 
und den Alltag mit den Kin-
dern zu bekommen. Diese Ge-
legenheit wurde von vielen 
Familien genutzt. Wir können 
mitteilen, dass wir für das 

nächste Krippenjahr alle Plätze 
besetzt haben. Bei Interesse 
besteht natürlich die Möglich-
keit, sich direkt bei uns in der 
Krippe auf die Wartliste setzen 
zu lassen. 
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Liebe St. Michaelerin!
Lieber St. Michaeler!

Advent
Der Advent in St. Michael wurde durch die Veranstaltung „Advent im Dorf“ feierlich eingelei-
tet. 36 Aussteller schmückten wieder den Dorfplatz. Die ansonsten geschlossenen alten 
 Gewerbebetriebe waren wieder geöffnet. Ein Programm mit enormer Vielfalt, organisiert 
vom Kulturreferat St. Michael unter der Leitung von Markus Brunner, erfreute die zahlrei-
chen Besucher aus Nah und Fern. Die vielen Akteure erzeugten eine gute Stimmung am 
Dorfplatz. Im alten Laden Schantl und im Gasthof Eberhard sorgten Musiker für vorweih-
nachtliche Stimmung. Ein adventlich feierliches Turmblasen mit einem Ensemble der 
 Marktmusikkapelle bildete den feierlichen Musikabschluss. Ich bedanke mich bei allen 
 Organisatoren und Ausstellern für die Umsetzung dieser wunderschönen Veranstaltung.

Das Konzert der Marktmusikkapelle St. Michael am 1. Adventsonntag im Volkshaus St. Michael ergänzte die vorweih-
nachtliche Stimmung.

Ich bedanke mich bei allen Vereinen für die Gestaltung ihrer Weihnachtsfeiern und für die persönlichen Einladungen. Die 
Jahresrückblicke zeigen immer wieder auf, wie umfangreich das Tun und Wirken der einzelnen Vereine ist. Alle sind 
 Kulturträger für die Marktgemeinde St. Michael.

Wie alle Jahre wieder möchte ich mich bei allen St. Michaelerinnen und St. Michaelern bedanken, welche durch ihre 
 private Lichtergestaltung zur adventlichen Stimmung in unserer Marktgemeinde beitragen. Wir, seitens der 
 Marktgemeinde, ergänzen alljährlich unser Beleuchtungsprogramm – heuer weiter in der 12. Februar-Straße.

Wenn jetzt schon viel von Licht gesprochen wird, möchte ich mitteilen, dass im heurigen Jahr 64 Straßenleuchten 
 montiert wurden. Bahnweg, Aschmannweg, Blumenweg, Waldweg, Keltenweg und Aichmaierhofsiedlung wurden neu 
beleuchtet. Auch für das Jahr 2020 sind Beleuchtungsprojekte vorgesehen.

Personal
Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, ist Frau Marion Hollegger seit 1. Dezember nicht mehr bei uns beschäftigt. 
Frau Mag. Juliana Eckerstorfer wechselt von der Finanzverwaltung in das Standesamt. An ihre Stelle tritt Herr Gerhard 
Lorenz, der sich in seiner beruflichen Laufbahn bereits große Erfahrungen im Finanz- und Gemeindebereich aneignen 
konnte. 

Bautätigkeiten:

Unser derzeit größtes Bauprojekt, das neue ESV Sportheim, wird zu Weihnachten bereits geheizt, damit die Baufeuchtig-
keit der gesamten Bausubstanz entweichen kann. Auch am Fußballplatz selbst, wurden bereits die Kabel für die Flutlicht-
beleuchtung und die Wasserschläuche für die Berieselungsanlage installiert bzw. in einer Künette vergraben.

Auch die Spielplätze werden erweitert. Die neuen Geräte werden noch im Dezember geliefert und im Frühling installiert.

Volkshaus St. Michael
Einige dringend notwendige Investitionen wurden durchgeführt.

• Bei allen drei Eingängen wurden die Stiegen aus Granit abgetragen und neu zementiert wieder aufgebaut.

• Beim Haupteingang wird eine neue Tür montiert, die den Fluchtwegsbestimmungen entspricht.

• Der kleine Saal wird weiter saniert. Da dieser sich nicht nur als Disco nützen lässt, sondern auch für Vereine und 
 Privatfeiern bestens geeignet ist, wird der Parkettboden neu verlegt und eine akustische Decke montiert.

Apropos Volkshaus: Im Volkshaus finden nur mehr zwei Bälle von St. Michaeler Vereinen statt. Es handelt sich um das 
MGV Gschnas und den Feuerwehrball. Ich würde mich freuen, wenn wir uns bei diesen Bällen treffen. Insbesondere die 
Freiwillige Feuerwehr St. Michael würde sich über mehr Publikum bei ihrem Ball freuen.
Liebe Bevölkerung von St. Michael, liebe Jugend, liebe Kinder. Ich wünsche allen ein friedvolles Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in Jahr 2020 mit Gesundheit, viel Erfolg und Lebensfreude. 

 Ihr Bürgermeister Karl Fadinger
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Die Bäuerinnen und Bauern 
begingen gemeinsam mit der 
Bevölkerung von St. Michael 
das traditionelle Erntedank-
fest. Unser Herr Pfarrer Martin 
Schönberger begrüßte am 
Schulhof die Pfarrgemeinde 
bevor sich der Festzug zur Kir-
che begab, die von Familie 
Reisinger und den Bäuerinnen 
festlich herausgeputzt wurde. 
Mit Unterstützung von Kin-
dern und Vereinen zelebrierte 
unser Herr Pfarrer sehr feier-
lich den Dankgottesdienst. 
Der anschließende Festzug 
führte durch´s Dorf zum Gast-
hof Eberhard, wo der Früh-
schoppen statt fand. In der 
Gasthofküche bei Ilse bruzelte 
und schmorte das Mittages-
sen, die Bäuerinnen verwöhn-
ten mit Suppen und Torten, 
bei der Schank gab es Durstlö-
scher und die Mädchen der 
Landjugend beeilten sich, die 
Köstlichkeiten zu den Besu-
chern zu bringen. Bei wunder-
barem Herbstwetter im ge-
mütlichen Gastgarten war Zeit 
zum Genießen und Gedanken-
austausch zu betreiben. Ein 
herzliches Danke an alle Ver-
eine und den Schulchor!
Beim alljährlichen Zimmerge-

wehrschießen nahmen die 
Bäuerinnen wieder mit Begeis-
terung teil. Prietl Anna er-
reichte in der Einzelwertung 
den tollen 3. Platz und ge-
meinsam mit Schachner Tanja 
und Ganser Manuela befan-
den sich drei exzellente Schüt-
zinnen unter den ersten zehn. 
In der Mannschaftswertung 
schafften es die „Jungen Bäue-
rinnen“, den guten 4. Platz für 
sich in Anspruch zu nehmen. 
Ein Dank an den ÖKB für die 
tolle Veranstaltung.
Zu Beginn der Adventzeit fin-
det der Lebkuchenmarkt in 
Trofaiach statt. Die Bäuerinnen 
aus dem gesamten Bezirk brin-
gen Torten, Kekse, Lebkuchen 
und Früchtebrot, welches im 
Pfarrsaal verkauft wird. Der 
Reinerlös kommt dem bäuerli-
chen Hilfsfond zugute, wo-
durch von Schicksalsschlägen 
betroffene bäuerliche Fami-
lien Unterstützung erfahren. 
Im besinnlichen Ambiente mit 
der Schneeberger Hausmusik 
und Lebkuchenbacken für Kin-
der, gelangt weihnachtliche 
Vorfreude in die Herzen der 
Besucher. Es ist ein wunderba-
res Miteinander - ein Nehmen 
und Geben. Geschädigtes Haar war gestern

OLAPLEX 
ist heute!

Exklusive bei

Mobil & Heimfrisör

Nach Terminvereinbarung Tel.: 0676/64 01 293 
Ruthenenweg 8, 8770 St. Michael

Beate

Frohe Weihnachten und alles Gute im Jahr 2020!



5

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Bauernbund
St. Michael

Der Bauernbund als Veranstal-
ter des Erntedankfestes be-
dankt sich bei Allen, die zum 
Gelingen beitrugen und die 
vielen Besucher, die zu unserer 
Veranstaltung kamen.
Das alljährliche Erntedankfest 
dient zum Innehalten, sich be-
sinnen was uns geschenkt 
ward und Danke zu sagen!
•  Danke, dass uns das Leben 

geschenkt
•  Danke für die lieben Men-

schen, die uns umgeben
•  Danke für Essen und Trin-

ken, wovon wir im Überfluss 
haben

• Danke für die Natur, die uns 
umgibt und unsere Auf-
merksamkeit und Beach-
tung benötigt, damit sie uns 
weiterhin ein Leben ermög-
lichen kann. 

Wir Bäuerinnen und Bauern ar-
beiten täglich in der Natur, 
spüren den Wandel hautnah, 
wenn der Regen ausbleibt, 
durch der Sonne Kraft die 
Ernte verdorrt, die Wiesen zu 
braunen Steppen verkommen 
und die Frage sich ein-
schleicht, was gebe ich mei-
nen Tieren im Winter zum 
Fressen. Durch die Hitze ver-
siegen Quellen, die Bäche 
trocknen aus und die Feuer-
wehr bringt rettendes Wasser 
damit die Tiere nicht verdurs-
ten. Und doch! Unsere Wälder 
und Wiesen sind noch grün, 
befinden sich im Umbruch 
und es bedarf gemeinsamer 
Anstrengung, unser Aller Le-
bensgrundlage zu erhalten.
Seit vielen Jahren nimmt der 
Bauernbund beim Zimmerge-
wehrschießen teil. Tremmel 
Andreas kristallisierte sich als 
bester Schütze der Bauern he-
raus und erreichte den hervor-
ragenden 9. Platz. Durch aus-
geglichene Schussleistungen 
der Teilnehmer vom Bauern-
bund Gruppe 1 durften sie 
sich in der Mannschaftswer-
tung über den 5. Platz freuen. 
Die beiden anderen Gruppen 
landeten auf hinteren Platzie-

rungen, das den Schluss er-
laubt, es muss fleißiger geübt 
werden.
Im Oktober trafen wir uns in 
Donawitz um gemeinsam den 
größten Arbeitgeber der Re-
gion, die VÖST Alpine zu be-
sichtigen. Mötschelmaier Ger-
hard organisierte unsere Ex-
kursion, die vormittags die Be-
sichtigung des Hochofens und 
des Schienenwalzwerkes bein-
haltete, das anschließende 
Mittagessen  mundete im Res-
taurant Casedo, bevor es nach 
St. Michael zur Nahwärme  Lie-

singtal ging. Herr Suman  Alf-
red, der Geschäftsführer 
führte uns durch die Nahwär-
meanlage, wovon St. Michael 
mit umweltfreundlicher 
Wärme versorgt wird und 
auch die neuerrichtete Ver-
stromungsanlage, wo aus Pel-
lets, Gas und in weiterer Folge  
Strom erzeugt wird, stand auf 
dem Programm.  Es war ein 
sehr informativer Exkursions-
tag mit der Erkenntnis, in 
 unserer unmittelbaren Umge-
bung innovative Firmen zu 
 haben. 

Bestell-Hotline: 03843 / 24 980
Öffnungszeiten: 

Täglich von 10.00 bis 22.00 Uhr / Dienstag Ruhetag
Zustellung von 11.00 bis 22.00 Uhr

Aschmannweg 4, 8770 St. Michael

…wünscht allen 

Bewohnern von  

St. Michael ein 

frohes Fest und 

einen guten 

Rutsch ins neue 

Jahr!
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Tango-Wiegeschritt und  
kosmisches Gleichgewicht
Wie man eine  Komödie per-
fekt auf die Bretter bringt, das 
zeigte die Volksbühne St. Mi-
chael mit dem Stück „Der 
Goldbär ist gelandet“.

Peter Taurer 
Monika Nitschke heißt die Au-
torin, der ein unterhaltsames 
Theaterstück gelungen ist.  
Der Begriff „Lustspiel“ hat 
gleich in mehrerer Hinsicht Be-
rechtigung. Da war einmal die 
Regieführung von Andrea 
Hoffelner, die  exakt, zügig 
war, aber  den Protagonisten 
genug Raum zur Entfaltung 
liess. Mit Energie, Lust und 
Freude wurde agiert, daraus 
resultierte der berühmte 
Funke, der aufs Publikum 
übersprang.  Auf der Bühne 
ging`s rund,  die Handlung war 
sprunghaft, verwirrend, aber 
nie langweilig. Pointe über 
Pointe prasselte auf das Publi-
kum nieder. Dass die Verfasse-
rin sich nicht scheute, auch 
kräftigere Passagen einzuset-
zen, passte genau ins Bild, er-
höhte nur den Spaßfaktor. 
Bei der Besetzung hatte And-
rea Hoffelner eine glückliche 
Hand bewiesen. Eine ganz 
starke, prächtig disponierte 
Truppe, sorgte im Volkshaus 
für großartiges Laientheater 

und  ausgezeichnete Unterhal-
tung: Andrea Hoffelner selbst 
als Feng Shui-Expertin, dazu 
Christine Weninger, Alexander 
Krückl, Heinz Jungwirth, 
schrulligen Chemieprofessor 
Wolfgang Ringel, Horst Streit-
maier und Markus Brunner. 
Trotzdem kann man nicht um-
hin, zwei Darsteller herauszu-
heben. Die zwölfjährige Celine  
Mischlinger  vom St. Michaeler 
Kinder und Jugendtheater 
„Rampenlicht“  gab  ein be-
achtliches Debüt und Burgi 
Friess zeigte eine schauspiele-
rische Glanzleistung.

Fleisch und Wurst 
hausgemacht

Steirisches Kernöl

HÖFINGER

Bundesstraße 1, St. Michael
Telefon: 0664/43 600 84

Frohe Weihnachten!

Die SPÖ-Ortsorganisation
wünscht allen  

Einwohnerinnen und 
Einwohnern  

ein gesegnetes 

Weihnachtsfest
sowie ein gutes  

und vor allem  
gesundes 

Jahr 2020.
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Faszination Alpen
Von Gipfel zu Gipfel wandern 
und Tag für Tag die Freiheit 
über den Tälern spüren. Ab-
wechslungsreiche Land-
schaftsbilder zwischen bizar-
ren Felslandschaften und 
sanften Almen laden ein, 
diese sehenswerte Bergwelt 
entdecken zu wollen. Die bei-
den Fotografen und Filmema-
cher Verena & Andreas Jeitler 
nahmen sich der Aufgabe an, 
sich auf die Suche nach ein-
drucksvollen Wanderwegen 

Film & Foto Show „Faszination Alpen“ – 
Zu Fuß 8.500 km auf den schönsten Wanderwegen  
von Verena & Andreas Jeitler
 
Mittwoch, 18.3.2020 
Beginn:  19.30 Uhr, Cafe Liesingthal (vormals Desperado) 

St. Michael
Karten: www.erlebnis-erde.at und an der Abendkasse

der Alpen zu begeben mit ih-
ren grandiosen Panoramen. 
Dabei legten sie in 10 Jahren 
über 8.500 km zu Fuß zurück 
und standen 651 Mal auf ei-
nem Gipfel. Ihre Entdeckungs-
reise führte sie durch ihre stei-
rische Heimat sowie den ös-
terreichischen Alpen, die ma-
lerische Alpenwelt Italiens, 
wobei besonders die Dolomi-
ten einen bleibenden Ein-
druck bei den beiden hinter-
ließen. Aber auch Alpenländer 

wie die Schweiz, Deutschland 
und Slowenien wurden von 
ihnen erwandert. In ihrer 
neuen Film & Fotoshow zei-
gen die beiden renommierten 

Vortragenden mit ihren be-
eindruckenden Bildern ein-
drucksvoll die faszinierende 
Bergwelt, auf den schönsten 
Wanderwegen der Alpen.

Gemeinsam gegen Kinderarmut 
Die „Junge Generation (JG)“ un-
terstützt mit dem Erlös der dies-
jährigen Halloweenpartie das 
Projekt „Kinderarmut abschaf-
fen“ der Volkshilfe Leoben. Der 
Betrag von € 400,-- konnte vom 
Initiator Julian Stadler (JG Lie-
singtal)  an die Bezirksvorsit-
zende der Volkshilfe LAbg. GRin 
Helga Ahrer und der Mitarbeite-
rin der Volkshilfe GRin Birgit 
Sandler übergeben werden. Bei 
der Übergabe am 13.11.2019 
waren unter anderem die „Sozi-
alistische Jugend“ (SJ) mit Ob-
mann Jun Qiu,  Dennis Nitz und 
der Leobner JG Kollege Erich 
Kodon anwesend. Kinderarmut 

ist kein Märchen. In Österreich 
sind 18 Prozent der Kinder und 
Jugendlichen betroffen, in Zah-
len 324.000 Kinder. Österreich 
bietet Kindern und Familien 
zwar Leistungen, doch das Sys-
tem ist kompliziert. Aus diesem 
Grund setzt sich die Junge Ge-
neration auch in den kommen-
den Monaten dafür ein, dass es 
Kindern die es nicht so gut 
 haben, durch solche finanzielle 
Hilfen besser geht. Damit kön-
nen unter anderem Spielzeug 
oder Ausflüge bezahlt werden.  
Die größte Spende tätigte  
Bgm. Karl Fadinger, der über 
200 Euro spendete.

„Mensch und Natur  
inmitten moderner Funktechnologie“
Am Donnerstag, 17.10.2019, 
konnten zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher beim 
Vortrag zum Thema „Elektro-
smog“ mit Herrn Ing. Martin 
Hannes Hammelhofer im Ge-
meindeamt St. Michael i. O. 
begrüßt werden. Organisiert 
wurde der Vortrag vom Aus-
schuss für Jugend, Familie und 
Soziales.
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Baumpflanzung
Im Zuge der vor kurzem voll-
zogenen Fusion der Raiffeisen-
banken Liesingtal und St. Ste-
fan-Kraubath zur neuen Raiff-
eisenbank Liesingtal-St. Stefan 
wurde die Idee geboren, in je-
der der acht Gemeinden, die 
im Tätigkeitsgebiet der neuen 
Bank liegen, gemeinsam mit 
Vertretern der Gemeinden ei-
nen Baum zu pflanzen.
Und so wurden nun in den Ge-
meinden Wald am Schober-
pass, Kalwang, Mautern, Kam-
mern, Traboch, St. Michael, St. 
Stefan und Kraubath zum Zei-
chen der Verbundenheit und 
Verwurzelung der Raiffeisen-
bank mit den Gemeinden und 
zur gesamten Region jeweils 
ein Berg-Ahorn gepflanzt.

Die Raiffeisenbank ist in unse-
rer Region tief verwurzelt. 
Diese Regionalität ermöglicht 
persönliche Beziehungen und 
schafft damit eine Grundlage 
für gelebte Solidarität. 

(von links nach rechts): Geschäftsleiter Peter Hoch, Geschäftsleiter Dir. Helmuth Pölzl, 
 Aufsichtsratsvorsitzender Ing. Christian Bendl, Bürgermeister Karl Fadinger,  
Obmann Hubert Heiss, Bankstellenverantwortlicher Udo Rakovitz 

Wir wünschen ein besinnliches,  
ruhiges Weihnachtsfest,  
Gesundheit und Glück im neuen Jahr.
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„Der tut nix!“ – oder doch?!:  
800 Kinder jährlich von  
Hunden gebissen

„Der tut nix!“, sagen viele Hun-
dehalterInnen über ihren ge-
liebten Vierbeiner – und doch 
müssen rd. 800 Kinder in Öster-
reich jährlich nach einem Hun-
debiss im Spital behandelt wer-
den. Zumeist beißt der Hund 
von Großeltern oder Tante und 
Onkel. Hunde können eine 
große Bereicherung für Fami-
lien sein. Klare Regeln im Um-
gang mit dem Vierbeiner sind 
jedoch unerlässlich, um 
schwere Unfälle zu vermeiden.
In einer neuen Studie hat der 
Verein GROSSE SCHÜTZEN 
KLEINE gemeinsam mit dem 
Land Steiermark die Unfallher-
gänge von 300 Kindern unter-
sucht, die in den letzten fünf 
Jahren nach einem Unfall mit 
dem Hund – meist einem Hun-
debiss – an der Grazer Klinik 
für Kinder- und Jugendchirur-
gie behandelt wurden. Beson-
ders auffällig: In nur 23 % der 

Fälle biss der eigene Hund. 
Fast jeder zweite Biss wurde 
durch einen „bekannten“ 
Hund, also zumeist durch den 
Hund von Großeltern, Onkeln 
und Tanten oder Nachbarn, 
verursacht. „Das bedeutet, 
dass im erweiterten familiären 
Umfeld des Kindes großer Auf-
holbedarf an Wissen über die 
Thematik Hund/Kind gegeben 
ist“ gibt Studienautor Dr. Peter 
Spitzer vom Verein GROSSE 
SCHÜTZEN KLEINE zu beden-
ken. Je jünger das Kind, desto 
höher die Wahrscheinlichkeit 
für eine schwere Bissverlet-
zung und eine Verletzung des 
Kopf-/Halsbereichs. „Jedes 
zehnte Kind wurde nach dem 
Hundebiss stationär aufge-
nommen. Die Wunden muss-
ten wir zumeist operativ ver-
sorgen“, so Univ.-Prof. Dr. Hol-
ger Till, Präsident von GROSSE 
SCHÜTZEN KLEINE und Vor-
stand der Kinder- und Jugend-
chirurgie Graz.
„In den allermeisten Fällen war 
der Hund bereits vor der Ge-

burt des gebissenen Kindes in 
der Familie. Das Kind war zu 
diesem Zeitpunkt also das 
jüngste „Rudelmitglied“. Dar-
aus kann man ableiten, dass 
man mit der Anschaffung ei-
nes Hundes idealerweise war-
ten soll bis das jüngste Kind 
das Schulalter erreicht hat“, so 
Spitzer.
Betrachtet man die Hunderas-
sen, so zeigt sich, dass der 
Mischling, der Schäferhund 
und der Golden Retriever an 
vorderster Stelle der beißen-
den Hunde zu finden sind. 
Grundsätzlich ist man natür-
lich bei keiner Hunderasse vor 
einem Biss gefeit. Erst ab dem 
Schulalter sind Kinder in der 
Lage, gewisse Schutzmaßnah-
men vor Hundebissen umzu-
setzen. Bei Kleinkindern und 
Kindergartenkindern liegt es 

pixabay lizenzfrei

also komplett an den Erwach-
senen, das Kind vor Verletzun-
gen durch Hunde zu schützen.
„Uns ist es sehr wichtig, Eltern 
und Kindern den richtigen 
Umgang mit dem Hund zu zei-
gen. In den letzten zehn Jah-
ren haben wir rd. 100 Kinder-
Tier-Workshops in unseren 
KinderSicheren Bezirken und 
in der BÄRENBURG Graz orga-
nisiert und über 20.000 In-
fobroschüren verteilt. Denn 
Bewusstseinsbildung ist das 
Um und Auf, um schwere Ver-
letzungen durch Hundebisse 
zu verhindern“, so Sabine Distl, 
Projektleiterin der KinderSi-
cheren Bezirke.

Die Broschüre „Hund & Kind“ 
mit weiteren Sicherheitstipps 
& Infos liegt im Gemeindeamt 
für Sie auf!

Die wichtigsten Tipps, um Ihr Kind vor einem Hundebiss 
zu schützen:
•  Lassen Sie Kinder nie mit einem Hund alleine!
•  Besprechen Sie mit Ihrem Kind das richtige Verhalten 

gegenüber Hunden!
•  Vermeiden Sie falsches Zutrauen und Verniedlichung 

– Hunde sind kein Spielzeug!
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N A C H T B U S I N F O  
G 16.10.2019  

 
Mit dem Nachtbus sicher durch die Nacht 
Der Nachtbus – ein erfolgreiches regionales Jugendprojekt - fährt neue Wege und bringt Jugendliche sicher 
nach Hause. 
 
Der Nachtbus kommt gut an 
Seit 28. Februar 2015 fährt in der östlichen Obersteiermark zwischen Semmering und Trofaiach der 
Nachtbus Hochsteiermark, der sich aus dem Nachtbus Mürztal entwickelt hat und nun erfolgreich auf der 
längeren Route durch die gesamte Region unterwegs ist. 2019 wurde das Projekt evaluiert. 
Der Nachtbus wird von den Jugendlichen der Region gut angenommen und ist ein fester Bestandteil der 
Samstagabende. 
Seit September 2019 leitet die Regionalmanagement Obersteiermark Ost GmbH das Projekt. 
 
Alles neu: Fahrplan und Marketingstrategie 
Aufgrund der Evaluierungsergebnisse wurde im Sommer 2019 ein neuer Fahrplan erstellt, der nicht nur die 
gezeigten Bedarfe der Jugendlichen stärker berücksichtigt, sondern sich auch an den neuen Ausgehzeiten 
des Jugendschutzgesetzes, sowie neuen S-Bahn-Anknüpfungen orientiert. Er kann unter 
www.jugendregion.at  heruntergeladen werden.  
In den letzten Jahren wurde ein solides Basisangebot geboten. Ab September 2019 fährt der Nachtbus in 
stark frequentierten Teilbereichen sogar im Stundentakt. Jugendsicherheit steht hier an erster Stelle!  
Für die Linien Mürzzuschlag-Semmering und Leoben-St. Stefan sind derzeit neue Lösungen in Planung.  
In einer ersten Werbelinie wurde jeder Gemeinde der Region ein Nachtbus-Jugendbankerl zur Verfügung 
gestellt. Diese sollen sowohl Jugendliche als auch Eltern mit ihrem außergewöhnlichen Design als 
„Kletterbankerl“ an die sichere Möglichkeit des Nachtbus-Nachtverkehrs aufmerksam machen.  
 
Mit dem Topticket gratis durch die Nacht 
Alle Gemeinden konnten sich in Abstimmung mit der Abteilung für Verkehr des Landes Steiermark darauf 
einigen, dass ab sofort das Top Ticket für Schülerinnen und Schüler, sowie jenes für Studentinnen und 
Studenten im Nachtbus anerkannt werden. So fahren Jugendliche mit einem Top Ticket aus der Region gratis, 
für alle anderen Nutzer gilt ein neuer Tarif mit € 2,50 pro Richtung oder €4,- durch die ganze Nacht.  
 
Der Nachtbus als Eventverkehr im Jugend-Eventkalender 
Über die App Gem2Go kann über den Kanal „Obersteiermark“ direkt nach Veranstaltungen gesucht werden. 
Hier ist dann auch zu lesen, welche Veranstaltungen mit dem Nachtbus direkt angesteuert werden. Vereine 
und Gemeinden können diesen selbstständig befüllen.  
 

Mit dem Nachtbus  
sicher durch die Nacht
Der Nachtbus – ein erfolgrei-
ches regionales Jugendpro-
jekt - fährt neue Wege und 
bringt Jugendliche sicher nach 
Hause.

Der Nachtbus kommt 
gut an
Seit 28. Februar 2015 fährt in 
der östlichen Obersteiermark 
zwischen Semmering und Tro-
faiach der Nachtbus Hochstei-
ermark, der sich aus dem 
Nachtbus Mürztal entwickelt 
hat und nun erfolgreich auf 
der längeren Route durch die 
gesamte Region unterwegs 
ist. 2019 wurde das Projekt 
evaluiert.
Der Nachtbus wird von den Ju-
gendlichen der Region gut an-
genommen und ist ein fester 
Bestandteil der Samstag-
abende. Seit September 2019 
leitet die Regionalmanage-
ment Obersteiermark Ost 
GmbH das Projekt.

Alles neu: Fahrplan und 
Marketingstrategie
Aufgrund der Evaluierungser-
gebnisse wurde im Sommer 
2019 ein neuer Fahrplan er-
stellt, der nicht nur die gezeig-
ten Bedarfe der Jugendlichen 
stärker berücksichtigt, son-
dern sich auch an den neuen 
Ausgehzeiten des Jugend-
schutzgesetzes, sowie neuen 
S-Bahn-Anknüpfungen orien-
tiert. Er kann unter www.ju-
gendregion.at heruntergela-
den werden.
In den letzten Jahren wurde 
ein solides Basisangebot ge-
boten. Ab September 2019 
fährt der Nachtbus in stark fre-
quentierten Teilbereichen so-
gar im Stundentakt. Jugend-

Weitere Informationen finden Sie bei: 
Regionalmanagement Obersteiermark Ost
Martina Haßler, Jugendmanagement
Telefon (03842)802-1102, E-Mail: rjm@obersteiermark.at

sicherheit steht hier an erster 
Stelle!
Für die Linien Mürzzuschlag-
Semmering und Leoben-St. 
Stefan sind derzeit neue Lö-
sungen in Planung.
In einer ersten Werbelinie 
wurde jeder Gemeinde der Re-
gion ein Nachtbus-Jugend-
bankerl zur Verfügung
gestellt. Diese sollen sowohl 
Jugendliche als auch Eltern 
mit ihrem außergewöhnlichen 
Design als „Kletterbankerl“ an 
die sichere Möglichkeit des 
Nachtbus-Nachtverkehrs auf-
merksam machen.

Mit dem Topticket 
gratis durch die Nacht
Alle Gemeinden konnten sich 
in Abstimmung mit der Abtei-
lung für Verkehr des Landes 
Steiermark darauf einigen, 
dass ab sofort das Top Ticket 
für Schülerinnen und Schüler, 
sowie jenes für Studentinnen 
und Studenten im Nachtbus 
anerkannt werden. So fahren 
Jugendliche mit einem Top Ti-
cket aus der Region gratis, für 
alle anderen Nutzer gilt ein 
neuer Tarif mit € 2,50 pro Rich-
tung oder €4,- durch die ganze 
Nacht.

Der Nachtbus als 
Eventverkehr im  
Jugend-Eventkalender
Über die App Gem2Go kann 
über den Kanal „Obersteier-
mark“ direkt nach Veranstal-
tungen gesucht werden.
Hier ist dann auch zu lesen, 
welche Veranstaltungen mit 
dem Nachtbus direkt ange-
steuert werden. Vereine
und Gemeinden können die-
sen selbstständig befüllen.
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Umsteigen auf Öffi s – für eine reine Luft!
Jeder mit Bus und Bahn gefahrene Kilometer trägt zur Luftreinhaltung bei. Um Ihnen den 
Umstieg zu erleichtern, wird von Dezember 2019 bis Ende Februar 2020 an jedem Freitag 
die Stundenkarte zur Tageskarte aufgewertet. Wer eine beliebige Stundenkarte kauft, 
bekommt den rest lichen Tag (bis 24 Uhr) in den bezahlten Tarifzonen dazugeschenkt. 
Als großes Plus gilt diese Aktion von 9. bis 24. Dezember 2019 täglich.
Gültig für alle 1- bis 6-Stundenkarten zum vollen oder ermäßigten Preis.

meineluftreineluft.at
facebook.com/steiermark DANKE

an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!

Jede Öffi -Stundenkarte
wird zur Tageskarte!

Eine Initiative der Steiermärkischen Landesregierung mit Unterstützung 

der Verkehrsunternehmen im Steirischen Verkehrsverbund

FREITAG
JEDEN

1. Dez. 2019 bis29. Feb. 2020

TÄGLICH
IN DEN 2 WOCHEN

VOR WEIHNACHTEN

9. bis 24. Dez. 2019

PLUS

LandStmk_MLRL__20191108__Inserat_180x128mm__DRUCK_newspaper.indd   1 08.11.19   16:02

Besuchen Sie uns in unserer Bücherei!
Unsere Öffnungszeiten sind: Donnerstag 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
ACHTUNG: Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geschlossen!

Unsere Gebühren: 
Mitgliedsbeitrag pro Jahr € 3,00 Lesegebühr pro Buch für 14 Tage € 0,10 jede weitere Woche pro Buch € 0,10

Das Team der Bücherei wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.

Christbaumabholung
Die Bevölkerung von St. Michael hat 
die Möglichkeit, die Christbäume bei 
den öffentlichen Müllsammelstellen zu 
deponieren. Diese werden von unseren 
Gemeindearbeitern nach dem  
03. Februar 2020 
abgeholt.

Wir ersuchen Sie, nur komplett  
abgeräumte Bäume (ohne Lametta etc.) 
zu entsorgen.
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In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine erfüllte 
Weihnachtszeit und alles Gute für 2020.

Wir als Steiermärkische Sparkasse helfen unseren Kundinnen und 
Kunden, Zeit zu sparen. Dank modernster digitaler Serviceleistungen 
und persönlicher Beratung bleibt Ihnen mehr Zeit für die wichtigen 
Dinge im Leben. Für die Familie, für gute Gespräche, für Freunde, zum 
Entspannen, für Träume und Abenteuer.

steiermaerkische.at

Zeit ist ein
wertvolles Gut.

Weihnachten 2019_95x138.indd   1 25.10.2019   08:44:53

07. MÄRZ 2020 | OBERTAUERN 

Änderungen vorbehalten, begrenzte Teilnehmeranzahl, Anmeldung erst bei erfolgter Einzahlung gültig! 

K u l t u r r e f e r a t  d e r  M a r k t g e m e i n d e  S t .  M i c h a e l  i .  O .  

Bustransfer inkl. Tagesskipass: 
 Erwachsene € 49,00 
 Jugendliche € 37,00 (2000-2002) 
 Kinder € 25,00 (2003 oder jünger) 
 
Nur Busfahrt: € 13,00 

Anmeldungen unter: 
Ing. Markus Brunner 

0664/88 615 633 
info@brunner-markus.com 

Einstiegsstelle: Bahnhof St. Michael i. O. 
Abfahrtszeit: 06:00 Uhr 
Rückfahrt:  19:00 Uhr 

oder  
Gemeindeamt St. Michael i. O. 

Amtskasse | Zimmer 4 

 
 
 

 

  

SAFETY FIRST! 

 

 

 

WICHTIGE INFORMATION !   

Verkehrsunfälle in der dunklen 
Jahreszeit: Schützen Sie Ihr Kind mit 
heller Kleidung und Reflektoren! 
 
Gerade in den dunklen und kalten Monaten ist die Gefahr für 
Kinder auf den Straßen von Autofahrern übersehen zu 
werden besonders hoch. Mehr als die Hälfte aller Kinder ist 
im Straßenverkehr zu dunkel gekleidet und trägt keine 
Reflektoren! Das KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) 
appelliert an Erwachsene, Kinder in der dunklen Jahreszeit 
so hell wie möglich zu kleiden! Rucksäcke und Kleidung 
sollen auffällige, helle Farben haben und mit reflektierenden 
Elementen ausgestattet sein. 

 
 

  

 
 
 

 

  

SAFETY FIRST! 

 

 

 

WICHTIGE INFORMATION !   

Verkehrsunfälle in der dunklen 
Jahreszeit: Schützen Sie Ihr Kind mit 
heller Kleidung und Reflektoren! 
 
Gerade in den dunklen und kalten Monaten ist die Gefahr für 
Kinder auf den Straßen von Autofahrern übersehen zu 
werden besonders hoch. Mehr als die Hälfte aller Kinder ist 
im Straßenverkehr zu dunkel gekleidet und trägt keine 
Reflektoren! Das KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) 
appelliert an Erwachsene, Kinder in der dunklen Jahreszeit 
so hell wie möglich zu kleiden! Rucksäcke und Kleidung 
sollen auffällige, helle Farben haben und mit reflektierenden 
Elementen ausgestattet sein. 

 
 

  

Steiermark-Card 2020 
macht Lust auf  
159 Ausflugsziele
Die Vorteile:
Die Steiermark-Card = die Eintrittskarte in 159 Ausflugsziele

• Einmal zahlen
• Freier Eintritt in 159 Ausflugsziele
• Gültig vom 1. April bis 31. Oktober 2020
•  Gesamtwert für 1 Erwachsenen:  

1.300 Euro bei einmaligem Besuch aller Ausflugsziele
•  30 % Rabatt bei Bonuspartnern

Gegenwert 1.300 €: Summe der regulären Eintrittspreise für einen Erwach-
senen bei einmaligem Besuch aller Ausflugziele – ohne Ermäßigungen. 
Viele der Ausflugsziele kann man sogar sooft besuchen, wie man möchte.
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Kulturreferat St. Michael i. O. 

23. April 2020 
19:00 Uhr | Gemeindeamt St. Michael  

 

 

jeweils von 10-17 Uhr 
im Volkshaus  

Eisenbichl 15, St. Michael i. O. 
 

 
Der Ausschuss für Familie, Jugend und 
Soziales der Marktgemeinde St. Michael i. O. 
 

Eintritt frei! 
 

Kulturreferat der Marktgemeinde St. Michael i. O. 

16. Februar 2020 
Volkshaus St. Michael i. O. 

Beginn: 15:00 Uhr 
Einlass: 14:00 Uhr 

Eintritt: freie Spende 
„Für jedes Kind gibt es einen  

gratis Faschingskrapfen!“  

 

Es wird gebeten keinerlei Spraydosen mitzunehmen,   
diese  werden am Eingang eingesammelt!!!! 

Jugenddisco 
 

Kinderanimation 
mit  

Clown Jako 

www.raiffeisen.at/steiermark

#
w
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n
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Mein Leben. Meine Freizeit.
Mein Hobby. Meine Bank.
Manche Wünsche wollen nicht warten, manche Chancen kommen 
nie mehr wieder. Lassen Sie sich nicht aufhalten! Die nötige Unter-
stützung stellen wir von Raiffeisen bereit - einfach, rasch und zu den 
besten Kreditkonditionen. Ja, das geht. Denn bei uns werden die Ent-
scheidungen direkt vor Ort getroffen. 

…wünscht ein frohes 
Fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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AUS DEM STANDESAMT

VERSTORBEN

Hildegard Jantscher, 90 Jahre
Kurt Feyrer, 76 Jahre
Günter Velghe, 42 Jahre
Josef Stocker-Reicher, 55 Jahre
Stefanie Pillmair, 83 Jahre
Theresia Korosec, 98 Jahre
Karl Sailer, 94 Jahre

GEBOREN

Tim Sebastian Kröger
Emil Slesak
Leonie Fuchs
Kimi Patrick Scharf
Hannah und Sofia Jöchlinger

GRATULIEREN
WIR

Gottfried Hermann Kail,  
80 Jahre
Alois Lechner, 85 Jahre
Hedwig Siegl, 85 Jahre
Erika Erath, 80 Jahre
Elisabeth Priesch, 85 Jahre
Aloisia Postruznik, 85 Jahre
Ingrid Anna Prettner, 80 Jahre
Johann Plank, 85 Jahre
Leopoldine Reisinger, 85 Jahre
Hermann Maurer, 80 Jahre
Katharina Kittinger, 90 Jahre 
Ida Hanusch, 85 Jahre
Engelbert Jantscher, 85 Jahre
Elisabeth Windisch, 85 Jahre
Hildegard Stangl, 85 Jahre
Josefine Oberer, 80 Jahre
Walter Christian Marinitsch,  
80 Jahre
Maria Wallner, 85 Jahre

EHEJUBILÄUM

Gisela Ottilie und Otto Preiner, 
60-jähriges Ehejubiläum

Aloisia und Ernst Lassacher, 
65-jähriges Ehejubiläum

Pauline und Wilhelm 
Kautschitsch,  
50-jähriges Ehejubiläum

PREINER Otto und Gisela Ottilie, 60-jähriges EhejubiläumHermann Maurer, 80 Jahre

Gottfried Kail, 80 Jahre Ingrid Prettner, 80 Jahre

LASSACHER Aloisia und Ernst, 65-jähriges Ehejubiläum

Hannah und Sofia Jöchlinger
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Engelbert Jantscher, 85 JahreJohann Plank, 85 Jahre

Hildegard Stangl, 85 Jahre

Leopoldine Reisinger, 85 Jahre

Alois Lechner, 85 Jahre

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing 

www.grawe.at

 IHR GRAWE
VERSICHERUNGS-TEAM...

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Mario Pöttler
Tel. 0699-106 84 958
mario.poettler@grawe.at

Ramona Kaiser-Pöttler
Tel. 0699-107 22 753
ramona.kaiser@grawe.at

Stefan Amer
Tel. 0699-110 16 422
stefan.amer@grawe.at

...wünscht Ihnen besinnliche Weihnachten 
und einen gutsch Rutsch ins Neue Jahr!

Liesing 24, 8773 Kammern

Poettler_Kaiser_Amer_A6_Weihnachten.indd   1 17.11.17   10:33

Alles Gute  
zum Geburtstag!
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U 16
Nach einer hervorragenden 
Aufbauzeit, läuft es für die 
Jungs der U16 des ESV bis jetzt 
absolut nach Wunsch. 
Die Truppe von Christof Gmei-
ner, Gernot Jörg und Alfred 
 Jirout konnte sechs von acht 
Spielen für sich entscheiden 
und musste sich nur zweimal 
geschlagen geben. 
So wurde dann auch noch der 
Mitfavorit für den Herbstmeis-
tertitel  der Gruppe A, ESV  

ESV St. Michael - Fußball

Co-Trainer Gernot Jörg, Elias Schober, Florian Pinter, Fabio Briza, Martin Hübel, Dorian Stamen-
kovic, Alexander Rainer, Jonas Mader, Kevin Limbacher, Schober David, Gönner Alfred Jirout, 
Trainer Christof Gmeiner, Daniel Reiter, Gabriel Bertolo, Thomas Wernbacher, Michael Kratzer, 
Fabio-Edi Gmeiner, Laurenz Moser, Christian König, Nicht im Bild: Andre Thaler

Knittelfeld  nach der Aus-
wärts-Niederlage zu  Hause 
mit einem sensationellen 8:1 
in die Kabine geschickt. Nach 
dem letzten Meisterschafts-
spiel gegen den FC Obdach, 
welcher mit 7:0 besiegt wurde, 
stand es dann fest, die U16 des 
ESV St. Michael schoss sich 

zum Herbstmeister der 
Gruppe A und stieg in das 
obere Playoff auf. Auch den 
Torschützen (17 Tore in 8 Spie-
len) der Gruppe A stellten mit 
Fabio-Edi Gmeiner die St. Mi-
chaeler Jungkicker. Wir gratu-
lieren der Mannschaft l zur tol-
len Leistung als Herbstmeis-

tertitel und hoffen noch auf 
viele Erfolge und Punkte in 
der laufenden Saison. Weiters 
bitten wir um die Unterstüt-
zung der Sankt Michaelerin-
nen und Michaeler bei den 
Heimspielen ihrer U16 des ESV 
St. Michael. Die Trainer der 
U16 des ESV St. Michael.

Fabio-Edi Gmeiner
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten  

Rutsch ins Jahr 2020

vor allem Gesundheit 

wünscht allen 

St. Michaelerinnen  

und St. Michaelern 

Vzbgm. Gerhard Jöchlinger

und sein Team  

der ÖVP St. Michael

ESV St. Michael –  
Tennis-Stunde der Sieger 
Mit dem gesellschaftlichen Hö-
hepunkt, der Players Night,  
schloss der ESV St. Michael of-
fiziell die Tennis-Freiluftsaison.

Peter Taurer  

2019 war kein einfaches Jahr 
für die Tennissektion. Die par-
allel zum sportlichen Betrieb 
laufenden Arbeiten für den 
Neubau des Sportheimes 
brachten schon gewisse Ein-
schränkungen und Probleme 
mit sich. Trotzdem blickte Pe-
ter Rossmann, seines Zeichens 

sportlicher Leiter, zurück. Alles 
wurde zufriedenstellend ge-
meistert, jetzt dominiert be-
reits die Vorfreude auf die 
neue Unterkunft. Sportlich top  
die Leistung bei der steirischen 
Mannschaftsmeisterschaft, mit 
der der Verbleib in der 1.Klasse 
bei den Jungsenioren +35 ge-
schafft wurde. Kommendes 
Jahr wird es eine Aufstockung 
geben. Die Jungsenioren über-
siedeln in die +45-Klasse, neu 
ist eine Mannschaft  in der all-
gemeinen Klasse. 

Vereinsinterne  
Meisterschaften
Vereinsintern ist und bleibt 
der Herren-Sommercup das 
Um-und Auf. Gegenüber dem 
Vorjahr gab es heuer eine sehr 
erfreuliche Steigerung bei den 
Teilnehmern. Dreißig Sportler 
traten an, ermittelten die Sie-
ger, Verlierer sowie Auf- und 
Absteiger. Mit Tom Milchber-
ger holte sich ein junges Ge-
sicht erstmalig den Vereins-
meistertitel.  In der Gruppe 2 
lachte Alexander Taurer, in 
Gruppe 3 Wolfgang Troger,  in 
Gruppe 4 Franz Künstner und 
in Gruppe 5 Alexander Schach-
ner von der Spitze. Nicht mehr 
aus dem Vereinsleben wegzu-
denken ist der Mixed-Cup. 
Acht Paare gaben ihre Mel-
dung ab.  Eine Verletzung von 

Andrea Hammerer verhin-
derte leider ein Endspiel, so-
dass der Sieg  kampflos an die 
favorisierte Paarung  Gudrun 
Schatzl und Dets Leitner ging. 

Gutes Vereinsleben
Damit ein Vereinsleben flo-
riert,  dafür müssen viele 
Hände zupacken und ineinan-
dergreifen.  Sektionsleiter Pe-
ter Taurer bedankte sich bei 
Obmann Alois Kapfer für sein 
stets offenes Ohr, seine Unter-
stützung, bei den Buffetda-
men,  Andrea Hammerer 
(Kassa) und Sportchef Peter 
Rossmann und nicht zuletzt 
bei den Spielern für ihren Ein-
satz.  Kulinarisch fehlte es 
beim delikaten Buffet an 
nichts, zudem wurden schöne 
Preise verlost.

Peter Rossmann mit den Mixed-Siegern Dets Leitner  
und Gudrun Schatzl 

v.li.: Alexander Taurer, Wolfgang Troger, Andrea Hammerer, 
Franz Künstner, Tom Milchberger, Peter Rossmann

Erstmals ESV-Vereinsmeister: Tom Milchberger 

…wünscht Ihnen ein frohes Fest!
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VVK: € 7,00  | AK: € 9,00

Feuerwehrball
der Freiwilligen Feuerwehr St. Michael i. O.

18. Jänner 2020
Volkshaus St. Michael i. O.

„Hammerstoak“ & Mobildisco „Holiday“

Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr

„ES BRENNT, RETTET DEN FEUERWEHRBALL“

EINLASS MIT HAPPY HOUR AB 19:30,  
alle Getränke bis zur Eröffnung um die Hälfte.

HEUER ERSTMALS EINE „FOTOBOX“!
Ballerinnerungsfotos für Jung und Alt, gleich zum Mitnehmen!

GRATIS HEIMFAHRT IM ORTSGEBIET MIT TAXI FRAISS!

Freiwillige Feuerwehr

ABI Herbert Edlinger

www.ffstmichael.at oder bfvle.steiermark.at · E-Mail: ff.st.michael@aon.at
Tel.: 03843/2300 (wird auf Handy weitergeleitet)

Geschätzte Damen 
und Herren!
Wie sie sicher schon wissen, 
wird am 20. Dezember die 
Weströhre des Gleinalmtun-
nels feierlich eröffnet. Damit 
wird für uns ein wesentliches 
„Sorgenkind“ entschärft.
Ein anderes „Sorgenkind“ für 
uns ist die Advent- und Weih-
nachtszeit. Man sollte die Ge-
fahr, die von den brennenden 
Kerzen ausgeht, nicht unter-
schätzen. Besonders wenn 
sich  Kinder oder Tiere im 

Haushalt befinden, sollte man 
danach trachten, dass sie nicht 
an die brennenden Kerzen 
 gelangen.
Vielen Dank für die zahlrei-
chen SpenderInnen unserer 
Erlagscheinaktion in der vori-
gen Ausgabe der Gemeinde-
zeitung.
Da nun auch die Ballsaison 
wieder beginnt möchte ich die 
Gelegenheit nützen und sie 
zum Feuerwehrball im Volks-
haus am 18. Jänner recht herz-
lich einladen.

Das Kommando und die KameradInnen 
der Feuerwehr wünschen Ihnen 

 besinnliche, frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr sowie viel 
Glück und Gesundheit im Jahr 2020.
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Abschnittsübung in St. Stefan
Die diesjährige Abschnitts-
übung fand am 11.10.2019 
beim Dorfplatz Hinterlobming 
in St. Stefan statt. Annahme 
war ein Verkehrsunfall zwi-
schen einem LKW und einem 
PKW, wobei der PKW-Lenker in 
seinem Fahrzeug einge-
klemmt wurde. Der LKW hatte 
mehrere Tanks mit Gefahren-
gut geladen, welche durch 
den Unfall beschädigt wurden. 
Infolgedessen trat das Gefah-
rengut aus, der LKW-Lenker 
hielt Nachschau und blieb be-
wusstlos auf der Ladefläche 
liegen. Unsere Aufgabe war 
die Menschenrettung aus dem 
PKW und die Abdichtung der 
Leckagen unter schwerem 
Atemschutz und zusätzlicher 
Schutzausrüstung, welche bei 
Schadstoffunfällen verwendet 
wird.

Ölaustritt Autobus  
am 11.09.2019
Zu einem  Motorschaden  ei-
nes  vollbesetzten Reisebusses 
kam es auf der A9 der Pyhrn 
Autobahn kurz nach der Auf-
fahrt  St. Michael in Fahrtrich-
tung Traboch. Die Flüssigkei-
ten mussten  gebunden sowie 

und die Straße gereinigt wer-
den.
Die Insassen mussten mittels 
Shuttle Dienst der Feuerweh-
ren St. Michael, Madstein und 
Traboch von der Gefahren-
stelle gebracht werden.

Begehung Gleinalmtunnel am 2.11.2019
Am Samstag, den 02.11.2019 
fand für die Feuerwehren der 
Tunnelbasiseinheit Gleinalm 
Nord eine Begehung der Tun-
nelanlage statt. Dabei wurden 
das Betriebsgebäude, das Por-
talgebäude, die Lüftungshalle, 
die Energieräume, Pannen-
buchten, Feuerlösch- und Not-
rufnischen, Kavernen und  
Querschläge besichtigt und 
den Feuerwehren alle einsatz-
relevanten Informationen ver-
mittelt. Zudem konnten zwei 
Einsatzquerschläge mit den 
Löschfahrzeugen befahren 
werden. Im Einsatzfall ist es 
von größter Bedeutung, mit 
den örtlichen Gegebenheiten 
und Sicherheitseinrichtungen 
bestens vertraut zu sein.
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Schulung Tunneltaktik  
am 25.10. und 08.11.2019
Nach einer Theorie-Einheit 
„Taktik bei Brandeinsätzen in 
Straßentunnelanlagen“ am 
25.10. im Rüsthaus St. Michael 
folgte am 08.11. die dazuge-

hörige Praxis-Einheit im Glein-
almtunnel. Hierbei wurde die 
richtige Vorgehensweise in-
klusive der notwendigen Aus-
rüstung bei der Brandbe-

kämpfung, Strukturkühlung 
sowie dem Suchen und Ret-
ten von Personen besprochen 
und anschließend geübt. 
Beide Einheiten wurden von 

Oberlöschmeister Manuel 
Gößler für die Feuerwehren 
der Tunnelbasiseinheit Glein-
alm Nord vorbereitet und 
durchgeführt.

Teilnahme an der Rettungs- und 
Katastrophenhilfeübung IRONORE 2019 
am 14.09.2019
Am Zentrum am Berg in Eisen-
erz nahmen wir an der Ret-
tungs- und Katastrophenhilfe-
übung IRONORE 2019 teil.
Unsere 1. Aufgabe: Brandbe-
kämpfung (Kaltrauch) mit tro-
ckener C-Leitung zweier PKWs 
im Tunnel und eine Bergung 
von 2 Personen aus einem 
PKW mit hydraulischem Ret-
tungsgerät. Unterstützung der 
Einsatzleitung durch Ober-
brandinspektor Johannes Ed-
linger.
Aufgabe 2:  Brandversuch, zu 
diesem Zweck wurde vom Be-

treiber des Zentrums am Berg 
ein PKW in Brand gesetzt, den 
wir zusammen mit der Feuer-
wehr Madstein mit Hilfe von 2 
Stk. C- Strahlrohren ablösch-
ten. Einsatzleiter Oberbrandin-
spektor Johannes Edlinger. 
Unterstützt wurden wir dabei 
von einem Großraumlüfter der 
Betriebefeuerwehr Trieben.
Teilnehmende Feuerwehren: 
St.Michael, Madstein, Voestal-
pine Erzberg, Kammern, Wald 
am Schoberpass, Betriebsfeu-
erwehr Trieben. 

Wir wünschen allen Bewohnern von  
St. Michael ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Übung Tritolwerk
Von 18.10 bis 19.10.2019 nah-
men einige Kameraden unse-
rer Wehr an einer Übung am  
Katastrophenhilfe Übungsplatz 

Tritolwerk bei Wiener Neustadt 
teil. Geübt wurde in Form von 
Klein-Szenarien und Groß-
übungen. Unsere Mannschaft 

wurde eingesetzt zur Bekämp-
fung eines größeren Fahrzeug-
brandes, Menschenrettung aus 
Schächten und Zisternen sowie 

aus unterirdischen Gängen, 
Personensuche und  –Rettung 
in eingestürzten Gebäuden 
und Trümmerkegeln. 

Verkehrsunfall  
Gleinalmtunnel, 28.10.2019
Am Montag, den 28.10. wur-
den wir gegen 11:30 Uhr zu 
einem Frontalzusammen-
stoß zweier PKW in den 
Gleinalmtunnel gerufen. Ein 
PKW-Lenker war in seinem 
Fahrzeug eingeklemmt und 
wurde mit hydraulischem 
Rettungsgerät befreit. Eine 
weitere Person wurde mittels 
Rettungskorsett aus ihrem 
Fahrzeug gehoben. Weiters 

unterstützten wir die Ret-
tungsteams bei der Versor-
gung der Verletzten und 
 halfen bei den Aufräumar-
beiten.
Eingesetzt waren die Feuer-
wehren St. Michael, St. Ste-
fan, Übelbach-Markt und 
Deutschfeistritz, das ÖRK mit 
Notarzt und mehreren RTW, 
ein Notarzthubschrauber, 
Polizei und ASFINAG.

 

              Freiwillige Feuerwehr                               
St. Michael i.O.  - Jugend  

  
 

Friedenslicht-Abholung 
     
     24. Dezember 
von 09.00 - 12.00 Uhr  
      im Rüsthaus  
       St. Michael  
 
 

 

Ein besinnliches Beisammensein bei Gebäck und 
Weihnachtstrunk für Groß und Klein. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehrjugend! 

 
 
 
 
 

KOSTENLOSE ANWALTLICHE BERATUNG durch 

KOSTENLOSE ANWALTLICHE BERATUNG durch
Mag. Karin LEITNER
Rechtsanwältin – Mediatorin in 8700 Leoben,
Mühltaler Straße 29, Tel. 03842/44360, www.ra-leitner.at

jeden ersten Montag im Monat ab 18.00 Uhr gegen
Voranmeldung bei der Marktgemeinde St. Michael,
Anmeldung unter der Telefon-Nr. 03843/2244-0
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Open Garden Day
Bereits zum zweiten Mal fand 
am 12. Oktober der im Rah-
men der ERASMUS+-Tage der 
Open Garden Day statt. Schü-
lerinnen und Schüler der 
Volksschule St. Michael bzw. 
Kinder des Kindergarten Pu-
muckls halfen bei der Ernte 

                    Bundesstraße 59 
                    8770 St. Michael

                    Andreas Till:      03843 - 2201 - 31
                                       0664 - 8872 9237

mit bzw. unterstützen unser 
Kunstprojekt. Dieses wird 
beim gemeinsamen Sommer-
fest aller Bildungseinrichtun-
gen Mitte Juni seinen Ab-
schluss finden. Insgesamt wa-
ren über 150 Kinder im Schul-
garten der NMS.

Das Lagerhaus wünscht allen 
Bewohnern von St. Michael ein  
frohes Fest und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!
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Liebe St.Michaelerinnen, 
liebe St.Michaeler,
Was für ein Jahr! 2019 hielt ei-
nige Herausforderungen für 
uns bereit, die wir Chorianer 
aber bravourös meisterten 
und nun dankbar und stolz da-
rauf zurückblicken dürfen. 
Zum Beispiel, fanden wir in 
Helmut Iberer, welcher bei un-
serem diesjährigen Weih-
nachtskonzert sein LoaSin-

gers-Bühnen-Debut feiert, ei-
nen tollen Ersatz für unseren 
langjährigen und treuen Pia-
nisten Michael Marinitsch. 
Am 3. Adventwochenende 
geht auch unser „Best Of Loa-
Singers Weihnacht“ Benefiz-
konzert im Volkshaus über die 
Bühne, welches hoffentlich 
wieder zu einem großen Er-

folg wird! Wie angekündigt 
unterstützen wir mit dem 
Reinerlös des Konzertes Fabio 
aus St. Michael bei der An-
schaffung eines Helmes, der 
ihn vor Verletzungen aufgrund 
seiner schweren epileptischen 
Anfälle schützt. Natürlich wer-
den wir euch in der nächsten 
Zeitungsausgabe über unse-
ren Spendenerfolg informie-
ren, aber schon jetzt dürfen 
wir uns für eure Spenden und 
euer Kommen bedanken - es 
ist immer wieder eine Freude, 
in St. Michael auftreten zu 
 dürfen.
Damit unser Benefizkonzert 
auch musikalisch zum Erfolg 
wird, verbrachten wir LoaSin-
gers Mitte Oktober ein pro-
duktives Probenwochenende 
in Tieschen an der steirischen 
Weinstraße. Dort verpassten 
wir den Konzertliedern nicht 
nur den nötigen Feinschliff 
und trainierten unsere Stimm-
bänder, sondern feierten auch 
den Geburtstag unserer lieben 
Sonja und lernten die regio-
nale Buschenschankkultur  et-
was näher kennen…

Kontaktdaten:
Claudia Künstner  
Tel. 0664-5303352

Michelle Künstner  
Tel. 0676-5903743

loasingers@hotmail.com
www.loasingers.at

Gemeinsame Feiern gehören 
schließlich auch zu einem lus-
tigen Vereinsleben - so wie 
auch der jährliche St. Michae-
ler Kirtag, der erst dank euch 
zu diesem unvergesslichen 
Fest wird!
Wir freuen uns bereits aufs 
kommende Jahr 2020 und 
wünschen euch und euren Lie-
ben von Herzen, dass es erfüllt 
von Zufriedenheit, Gesundheit 
und natürlich Musik ist!
PS. Wer heuer noch nicht ge-
nug von den LoaSingers hat, 
ist am 22. Dezember herzlich 
eingeladen, unseren weih-
nachtlichen Klängen am 
 Leobner Christkindlmarkt zu 
lauschen…

Eure LoaSingers
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Liebe St. Michaelerinnen 
und St. Michaeler.

Seit der letzten Gemeindezei-
tung im September gab es für 
die beiden Kapellen des Mu-
sikvereins St. Michael sehr viel 
zu tun. 
Neben zahlreichen Proben, so-
wohl von der Marktmusikka-
pelle als auch von der Jugend-
kapelle, gab es auch wieder 
viele Veranstaltungen.

Neues vom Musikverein St. Michael
Am 10. November nahm die 
Marktmusikkapelle unter der 
musikalischen Leitung von 
Kpm. Martin Ranninger an ei-
nem Konzertwertungsspiel 
des Blasmusikbezirks Graz-
Nord im Kulturhaus in Grat-
korn teil. Die lange und an-
strengende Probenzeit hat 
sich bezahlt gemacht und fiel 
die Bewertung der Fachjury 
sehr positiv aus und es konnte 
mit 89,66 Punkten ein sehr gu-
ter Erfolg erzielt werden. 
Die Marktmusikkapelle St. Mi-
chael beteiligte sich auch in 
diesem Jahr wieder bei der 
Veranstaltung „Advent im 
Dorf“ am 30. November 2019. 

Neben der musikalischen Um-
rahmung dieser Veranstaltung 
fand besonders die Weinbar 
im ehemaligen Gasthaus 
Schifferl im Dorf sehr großen 
Anklang.

Bereits am nächsten Tag, am 
01. Dezember fand das traditi-
onelle Weihnachtswunsch-
konzert der Marktmusikka-
pelle statt. Unter der Leitung 
von Kpm. Martin Ranninger 
präsentierte die MMK ein um-
fangreiches und abwechs-
lungsreiches Programm. Max 
Tödtling führte humorvoll und 
gekonnt durch diesen musika-
lischen Nachmittag.
Nach der Eröffnung durch die 
Bläsergruppe mit zwei Weih-
nachtsliedern und nach dem 
Entzünden der ersten Kerze 
am Adventkrant, spielten die 
MusikerInnnen der Marktmu-
sikkapelle den Konzertmarsch 
„Mens sane in corpore sano“. 
Nach der „Nepomuk“ Polka 
folgte das Stück „Panthera Par-
dus Styria“. Nach dem roman-
tischen Tongemälde „Meran“ 
übergab Kpm. Martin Rannin-
ger den Taktstock an seinen 
Stellvertreter Rudolf Strauss 
und dieser dirigierte das letzte 
Stück vor der Pause, den 
„Olympiade Marsch“. Unter 
großem Applaus konnten die 
Gäste in die Pause entlassen 
werden, wo sie sich mit Bröt-
chen, Kuchen und Getränken 
stärken konnten. 
Nach der Pause nahm die Bau-
ernkapelle unter der Leitung 

Für Ihre langjährige Zugehörigkeit zum steirischen  
Blasmusikverband und Ihre Verdienste um den Musikverein  
St. Michael wurden folgende MusikerInnen geehrt:
Ehrenzeichen in Bronze für 10-jährige Mitgliedschaft im steirischen Blasmusikverband:
Julia Strouhal

Ehrenzeichen in Silber für 15-jährige Mitgliedschaft im steirischen Blasmusikverband:
Nadine Wenninger
Madeleine Wagner
Mario Winkler
Anita Pretzler

Ehrenzeichen in Gold für 40-jährige Mitgliedschaft im steirischen Blasmusikverband:
Werner Judmaier

Ehrennadel in Silber für langjährige Funktionärstätigkeit:
Birgit Krah

Ehrennadel in Gold für langjährige Funktionärstätigkeit:
Gernot Vallant

Verdienstkreuz in Bronze am Band für langjährige  
Funktionärstätigkeit:
Julia Eder
Harald Fresner

Wir danken allen MusikerInnen für ihre langjährige Treue zum Musikverein!
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Nächster Termin:
Montag, 23.12., 18.00 Uhr 
Adventmelodien der 
Jugendkapelle rund um 
den Weihnachtsbaum vor 
dem Gemeindeamt 
(Heinz-Jungwirth-Platz)

von Rudi Strauss Aufstellung 
und gaben drei Musikstücke 
zum Besten: „Heute spielt die 
Blasmusik“, „Traum einer Mar-
ketenderin“ und die bekannte 
Polka „Böhmische Liebe“ wur-
den bravourös dargeboten. 
Großer Applaus beendete den 
Teil der Bauernkapelle.
Die Marktmusik spielte an-
schließend das Musikstück 
„Festlicher Einzug“. Diese Fan-
fare war eine würdige Einlei-
tung für die nächsten Pro-
grammpunkte – die offizielle 

Der Musikverein St. Michael 
mit seinen beiden Musikkapel-
len, der Marktmusikkapelle St. 
Michael und der Jugendka-
pelle St. Michael ist einer der 
engagierten Vereine in der St. 
Michaeler Vereinsszene. 

Neben den zahlreichen eige-
nen Veranstaltungen, gestal-
ten die beiden Musikkapellen 
immer wieder Veranstaltun-
gen der Gemeinde, von Fir-
men und anderen Vereinen 
mit. Eine weitere wesentliche 

Aufgabe des Musikvereins ist 
die Jugendarbeit. 
Besonders hervorzuheben ist 
dabei die Jugendkapelle St. 
Michael. Da wird nicht nur das 
musikalische Können geför-
dert, sondern auch das Zu-

sammenleben innerhalb des 
Vereines. Vor allem wird den 
Kindern auch Spaß und Freude 
vermittelt. Es ist schön zu be-
obachten, wie stolz die Kinder 
und Jugendlichen nach einem 
erfolgreichen Konzert bzw. 

Liebe St. Michaelerinnen, liebe St. Michaeler, 
 
der Musikverein St. Michael mit seinen beiden Musikkapellen, der Marktmusikkapelle St. 
Michael und der Jugendkapelle St. Michael ist einer der engagierten Vereine in der St. 
Michaeler Vereinsszene.  
 
Neben den zahlreichen eigenen Veranstaltungen, gestalten die beiden Musikkapellen 
immer wieder Veranstaltungen der Gemeinde, von Firmen und anderen Vereinen mit. Eine 
weitere wesentliche Aufgabe des Musikvereins ist die Jugendarbeit.  
 
Besonders hervorzuheben ist dabei die Jugendkapelle St. Michael. Da wird nicht nur das 
musikalische Können gefördert, sondern auch das Zusammenleben innerhalb des 
Vereines. Vor allem wird den Kindern auch Spaß und Freude vermittelt. Es ist schön zu 
beobachten, wie stolz die Kinder und Jugendlichen nach einem erfolgreichen Konzert bzw. 
Auftritt auf ihre Leistung sind. 
 
Nach einigen Jahren in der Jugendkapelle treten viele Musiker in die Marktmusikkapelle 
über und perfektionieren ihr musikalisches Können. Auch in der Marktmusikkapelle ist das 
Zusammengehörigkeitsgefühl und Spaß am Verein ein entscheidender Punkt. 
 
Insgesamt sind rund 80 Musiker aktiv, davon rund 60 in der Marktmusikkapelle und rund 
20 in der Jugendkapelle. Es entstehen natürlich auch entsprechende Ausgaben, sei es für 
Instrumente, Noten und Bekleidung. Die im Eigentum des Musikvereines stehenden 
Instrumente werden den Musikern kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Einkleidung eines 
Musikers der Marktmusikkapelle beläuft sich zum Beispiel auf rund Euro 950,--. Neben 
den Einnahmen aus unseren Veranstaltungen, Spenden und Förderungen sind eine der 
wichtigsten Einnahmequellen die Mitgliedsbeiträge der unterstützenden Mitglieder! 
 
Liebe St. MichaelerInnen,  
mit Ihren Euro 10,-- als unterstützendes Mitglied des Musikvereins St. Michael sichern Sie 
nicht nur den Fortbestand des Musikvereins für die Zukunft ab, sondern leisten auch einen 
wesentlichen Beitrag für die Jugendarbeit. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie die angehängte Beitrittserklärung ausfüllen. Sie können diese in 
den Briefkasten vor dem Musikheim werfen, bei einem Musiker oder einer Probe, jeden 
Freitag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr, im Musikheim abgeben.  
 

Hier bitte abtrennen 
 

Beitrittserklärung für den Musikverein St. Michael 
 
Name:  _____________________________________________________________ 
 
Adresse: _____________________________________________________________ 
 
Tel.Nr.: __________________________ e-mail: ________________________ 
 
Mitgliedsbeitrag: Euro 10,--/Jahr  
 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich dem Musikverein St. Michael beitrete.  
Die Mitgliedschaft gilt für ein Jahr und verlängert sich automatisch um jeweils ein Jahr. 
 
 
______________________   _______________________________ 
      Datum       Unterschrift 
 
Es besteht eine jährliche Kündigungsmöglichkeit. Bezüglich der Zahlungsweise (Zahlschein od. Bankinkasso 
setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung. 

Aufnahme von Jungmusikerin 
Selina Geßelbauer am Alt-Saxo-
phon in die Marktmusikkapelle 
und die Ehrungen langjähriger 
und verdienter Musikerinnen 
und Musiker. Dies wurde durch 
Obmann Robert Geßelbauer, 
Kapellmeister Martin Rannin-
ger unterstützt vom Bezirkska-
pellmeister Vinzenz Keimel und 
Bürgermeister Karl Fadinger in 
einem sehr stimmungsvollen 
Rahmen vorgenommen. 
Nach den Ehrungen beendete 
die Marktmusikkapelle ihr Pro-

gramm mit dem Christmas 
Swing „Winter Wonderland“. 
Die Besucher wollten die Mu-
sikkapelle so schnell noch 
nicht entlassen und verlang-
ten mit langanhaltendem Ap-
plaus nach Zugaben. Mit dem 
Marsch „Schönes Alpenland“ 
und einem traditionellen 
Weihnachtslied beendete die 
Marktmusikkapelle einen 
großartigen musikalischen 
Nachmittag.
Dieser Ausgabe der Gemein-
denachrichten liegt eine Bei-

trittserklärung zum Musikver-
ein bei. Nützen Sie bitte die 
Chance und werden Sie in un-
serem Verein ein unterstüt-
zendes Mitglied. Sie fördern 
damit nicht nur die Musik in St. 
Michael, sondern leisten auch 
einen wichtigen Beitrag für die 
Jugendarbeit innerhalb des 
Musikvereins.
Damit endet ein erfolgreiches 
Musikjahr 2019 und wir freuen 
uns, Sie bei unseren Konzerten
und Veranstaltungen 2020 
wieder begrüßen zu dürfen.
Die MusikerInnen und der Vor-
stand des Musikvereins St. Mi-
chael wünschen Ihnen eine 
schöne und besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 
2020!
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8770 St. Michael, Landstraße 18
Telefon 0 38 43 / 22 91

Unsere Stärken:
Qualität, Beratung

und Service

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Samstag 8 – 12 Uhr

Auftritt auf ihre Leistung sind.
Nach einigen Jahren in der Ju-
gendkapelle treten viele Musi-
ker in die Marktmusikkapelle 
über und perfektionieren ihr 
musikalisches Können. Auch in 
der Marktmusikkapelle ist das 
Zusammengehörigkeitsgefühl 
und Spaß am Verein ein ent-
scheidender Punkt.
Insgesamt sind rund 80 Musi-
ker aktiv, davon rund 60 in der 
Marktmusikkapelle und rund 
20 in der Jugendkapelle. Es 
entstehen natürlich auch ent-
sprechende Ausgaben, sei es 
für Instrumente, Noten und 
Bekleidung. Die im Eigentum 
des Musikvereines stehenden 
Instrumente werden den Mu-
sikern kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die Einkleidung 
eines Musikers der Marktmu-
sikkapelle beläuft sich zum 

Beispiel auf rund Euro 950,--. 
Neben den Einnahmen aus 
unseren Veranstaltungen, 
Spenden und Förderungen 
sind eine der wichtigsten Ein-
nahmequellen die Mitglieds-
beiträge der unterstützenden 
Mitglieder!
Mit Ihren Euro 10,-- als unter-
stützendes Mitglied des Mu-
sikvereins St. Michael sichern 
Sie nicht nur den Fortbestand 
des Musikvereins für die Zu-
kunft ab, sondern leisten auch 
einen wesentlichen Beitrag für 
die Jugendarbeit. Wir freuen 
uns, wenn Sie die angehängte 
Beitrittserklärung ausfüllen. 
Sie können diese in den Brief-
kasten vor dem Musikheim 
werfen, bei einem Musiker 
oder einer Probe, jeden Frei-
tag zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr, im Musikheim abgeben.

KFZ-Fritsch 
Ihr Meisterbetrieb für alle Marken 

8770 St.Michael, Bundesstrasse 19, Tel. 0664-950 7800                                                  

www.kfz-fritsch.at         office@kfz-fritsch.at 

Frohe Weihnachten und Guten Rutsch 

Betriebsurlaub von 21.12.19 bis 06.01.2020 

Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins St. Michael wünschen der Bevölkerung von  
St. Michael ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2020  
vor allem aber Gesundheit.
Wir freuen uns, wenn Sie uns, wie im Jahr 2019 unterstützen und unsere Veranstaltungen und 
Konzerte auch 2020 besuchen.
Ein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde St. Michael für die Unterstützung.
Wir danken auch unseren Mitgliedern und Sponsoren für Ihre Beiträge und Spenden  
und wünschen Ihnen ein besonders schönes Weihnachtsfest und Prosit 2020!

…wünscht ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr!
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Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser!
Am Ende eines ruhigen musi-
kalischen Herbstes möchte ich 
zurück blicken auf den 3. Ok-
tober. An diesem Tag durften 
wir  eine Abendmesse im Rah-
men eines spirituellen Don-
nerstags in der Pfarrkirche zu 
Waasen in Leoben mit Gospels 
begleiten. Das Schöne an die-
sem Abend war, dass wir mit 
dem  Schwung unserer Lieder 
viele Gottesdienstbesucher 
anstecken konnten. Oben-
drein lud uns die verantwortli-

che Organisatorin zur Gestal-
tung eines weihnachtlichen 
Konzertes im Jahre 2020 ein. 
Mein Gott, wie schnell ein Jahr 
vergeht: Sie sind als treuer Le-
ser sicher mit dem Umstand 
vertraut, dass Mittendrin jedes 
Jahr am Dreikönigstag die Eis-
stöcke schwingt, bei….., ja 
richtig, Schwinger Rosi und ih-
rem Hartl. Wie geneigt uns die 
beiden sind, beweist allein 
schon der Umstand, dass wir 
schon vor zwei Wochen eine 
Anfrage von Rosi bekamen, 
was sie uns denn diesmal auf-
tischen darf.  Was in der letz-

Kontakt: 
Vocalensemble Mittendrin, Hauptstraße 38
Chorleitung: Mag. Christian Rehrl-Leopold
+43 650 49 67 238
Obfrau: Alexandra Bechter, +43 664 36 76 403
chor-mittendrin@gmx.at; 
www. vocalensemble-mittendrin.jimdo.com

Die Musik spricht für sich allein. Vorausgesetzt,  
wir geben ihr eine Chance.

Yehudi Menuhin

ten Ausgabe noch nicht hun-
dertprozentig sicher war, kann 
ich diesmal bestätigen:“ Co-
lours of Love“ ist definitiv der 
Titel unseres großen Konzer-
tes am 2. Mai im Volkshaus. So 
wird momentan „zweigleisig“ 

geprobt- einerseits für Mai 
und andererseits Weihnachtli-
ches für den 23.12. im Advent-
dorf am Leobener Hauptplatz 
um 16 Uhr.
Wir haben an Umfang etwas 
zugenommen, nicht um die 
Leibesmitte, sondern an der 
Zahl unserer Vocalistinnen:
Seit einigen Monaten verstärkt 
uns Selina Findl aus Leoben, 
zarte 19 Lenze jung, im Alt und 
seit einigen Wochen schnup-
pert eine Mezzosopranistin 
Mittendrin-Luft: Sie heißt Eva-
Maria Geiger und stammt aus 
Trofaiach. 
Mittendrin wünscht allen 
 Leserinnen und Lesern dieses 
Blattes ein frohes Weihnachts-
fest und alles Gute im neuen 
Jahr!
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Familienwanderung

Unsere Familienwanderung 
am 14.9.2019 führte uns dies-
mal auf das wunderschöne 
Hochplateau der Tauplitzalm.
Auf 1650 m befinden sich die 6 
Seen in traumhafter Kulisse 
mit Blick auf den Grimming 
und Sturzhahn.
19 Wanderbegeisterte, darun-
ter der jüngste Teilnehmer mit 
knappen 7 Monaten konnten 
sich über überwiegenden 
Sonnenschein und ange-
nehme Temperaturen freuen. 
Eingeteilt in 2 Gruppen wur-
den alle Seen umrundet. Die 
Gruppe mit den Miniwande-
rern ließ sich mehr Zeit um 
Fauna, Flora und die eine oder 
andere Ente oder Felsen zu be-
wundern.
Ein kurzes Zusammentreffen 
bei der Hütteneinkehr mit 
Blick auf den wunderschönen 
Steirersee ging sich dann noch 
aus.
Und zum Abschluss konnten 
noch alle Teilnehmer gemein-
sam auf der Naturfreunde-
hütte bei Kaffee und Kuchen 
den herrlichen Tag ausklingen 
lassen!

Fitmarsch
Rund 80 Teilnehmer machten 
sich am 26.10.2019 bei Kaiser-
wetter auf die 5,5 km lange 

Strecke zur Einödbachhube. 
Ein herzliches Dankeschön an 
Familie Peter und Maria Ha-

berl, die Hausherren der Hube. 
Für Speis und Trank war bes-
tens gesorgt. Nach der schon 
traditionellen Medaillenverlei-
hung durch den Bürgermeis-
ter Karl Fadinger und Vorsit-
zende Barbara Gamsjäger an 

die fünf ältesten und fünf 
jüngsten Teilnehmer wurde 
das schöne Herbstwetter noch 
genutzt. Es wurde geplaudert, 
diskutiert und gesungen. Es 
war wieder ein gelungener 
 Fitmarsch. 

Unsere jüngsten Teilnehmer… … unsere ältesten Teilnehmer.
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Samstag, 01.02.2020 
Start 10.30 Uhr 

 
 

Startnummerausgabe ab 9:15 Uhr im Naturfreundehaus 
Wald/Schober 

 
Anmeldungen im Naturfreunde Klublokal  

(jeden Freitag von 18.00 - 19.30 Uhr)  
oder im Gemeindeamt, Zimmer 1  

Nennschluss: Freitag, 31.01.2020, 12.00 Uhr 
 

Startberechtigt sind alle in St. Michael wohnhaften Personen. 
 

Es gibt auch eine Gästeklasse für „Ex-Michöler“  
 

Für Kinder und Jugendliche besteht Helmpflicht! 
Für Erwachsene wird das Tragen eines Sturzhelmes 

empfohlen! 
 
Die Marktgemeinde St. Michael würde sich sehr freuen, wenn 

wir viele aktive Teilnehmer und viele Zuschauer aus  
St. Michael begrüßen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Terminvorschau:
01.02.2020 Ortsschitag
29.02.2020 Familienskiautobus
Je nach Schneelage im Jänner/Februar ein Schikindergar-
ten auf der Schlickwiese

Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen finden 
Sie in unseren Schaukästen.

Während der Schulzeit: 
Jeden Dienstag  
von 20:00 – 22:00 Uhr Volleyball in der NMS 
Jeden Donnerstag  
von 20:00 – 22:00 Uhr Gymnastik in der NMS
Jeden Freitag  
Klettern für Kinder in der Volksschule – 18:00 – 20:00 Uhr 

Das Team der Naturfreunde St. Michael wünscht allen  
St. Michaelerinnen und St. Michaelern ein frohes  
Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2020.

NATURFREUNDE 
Ortsgruppe St. Michael 
Team Wintersport 
 

Informationsblatt 
für den Skikindergarten 2020 

 
Anmeldetag: Freitag, 06.12.2019 ab 18 Uhr im NF Lokal, Hauptstraße 38, 8770 St. Michael 

 
Wir möchten den Skikindergarten je nach Schneelage an einem Wochenende (Freitag Nachmittag, 
Samstag und Sonntag Vormittag, jeweils 2 Stunden) im Jänner oder Februar in St. Michael 
durchführen. Als Veranstaltungsort planen wir die „Schlickwiese“ hinter der „Kohlbacher-Siedlung“. 
 
Voraussetzungen: 
Keine!!! Wir freuen uns auf viele Kinder, welche das Skifahren erlernen möchten. 
 

Achtung:  
✓ Naturfreunde Mitgliedschaft ist verpflichtend 

(Neuanmeldung am Anmeldetag möglich) 
✓ Einstellung der Bindung überprüfen 
✓ Helmpflicht 
✓ Skibrille 
✓ Warme Handschuhe 
✓ Kälte- bzw. Sonnenschutz 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kursbeginn: Freitag um 13.30 Uhr 
 Samstag und Sonntag um 09:30 Uhr 
 
 
 
Anreise: zu Fuß 😊😊 
 
Kursbeitrag: € 45,00 für Skikurs  
 

Auf einen schönen, unfallfreien Skikindergarten freut sich das 
 

WINTERSPORTTEAM 
der Naturfreunde St. Michael 
Infotelefon: 0664-73811585 
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EDUSCHO-Depot

Tel. 03843/27701

Klassentreffen
„Dort hinten bin ich geses-
sen!“ – „Ja das war meine 
Klasse!“ Schule verändert sich 
innerhalb von 50 bis 40 Jahren 
stark. Insgesamt besuchten 
Mitte Oktober über 140 ehe-
malige Absolventinnen und 
Absolventen der Hauptschule 
St. Michael die heutige Neue 
Mittelschule St. Michael. Von 
ehemaligen Lehrerinnen und 
Lehrern begleitet für 50 bzw. 
40 Jahre nach dem erfolgrei-
chen Abschluss der Haupt-
schule in Erinnerung ge-
schwelgt aber auch großes In-
teresse an den aktuellen Ent-
wicklungen der Schule ge-
zeigt.

Verdienter Ruhestand
Nach 42 Schuljahren verlässt 
Gudrun Kern unsere Schule in 
Richtung Ruhestand. Rund 
3000 Schülerinnen und Schü-
ler hat sie in den mehr als vier 
Jahrzehnten zuerst an der 
Hauptschule später an der 
Neuen Mittelschule St. Mi-
chael seit 1977 unterrichtet. 
Sie betreute über ein Jahr-
zehnt die Schulbücherei und 
versuchte auf vielen Wegen 
den Kindern und Jugendli-
chen das Lesen schmackhaft 
zu machen und ihre Kompe-
tenzen in diesem Bereich zu 
vertiefen. Neben dem Fachbe-
reich Deutsch, den Sie jahre-
lang leitete, war sie auch im 

Bereich Bildernische Erzie-
hung tätig und engagierte 
sich bei zahlreichen Wettbe-
werben und Projekten. Herzli-
chen Dank und alles Gute.

Berufsorientierung
Erstmals fand im heurigen 
Schuljahr ein eigener Eltern-
abend zum Schwerpunkt Be-
rufsorientierung und Bil-
dungsberatung statt. Das Leh-
rendenteam informierte über 
die Themenschwerpunkte in 
der dritten und vierten Klasse. 
Externe Expertinnen referier-
ten zum Thema Jugendcoa-
ching bzw. zur Ausbildungs-
pflicht bis 18. Während der Be-
rufspraktischen Tag Ende Sep-
tember besuchten die Schüle-
rinnen und Schüler rund 16 
Betriebe in der Region und 
sammelten erste berufliche Er-
fahrungen. 

Bei unserem Partner der 
 VOEST Alpine AG absolvierten 
die Schülerinnen und  Schüler 
der 3A einen Aktionstag unter 
dem Motto „Take Tech“. Mäd-
chen und Burschen waren in-
teressiert und begeistert da-
bei. 
Beim BoysDay Mitte Novem-
ber machten die Jungs der 4A-
Klasse das LKH Hochsteier-
mark unsicher. Endoskope und 
Verbandskästen waren vor Ih-
nen nicht sicher. 

Take Tech

BoysDay

Gudrun Kern

Brauchtum und Handwerk aus der Region
Mit seinem Maskenworkshop konnten Tom Ernstreiter die Kin-
der der beiden ersten Klassen begeistern. Selbst Hand anzule-
gen und eine echte Maske zu bearbeiten war ein tolles Erlebnis. 
Danke dafür.

…wünscht frohe 
Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr!
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JÄGERBATAILLON 18

DAS OBERLAND- 
FEST IN UNSERER
HAND. 

#Gemeinsam

#Militär

#militärischeHeimat

#Kameradschaft

Jägerbataillon 18

Tag der öffenen Tür

Folientunnel

Tag der öffenen Tür
Am 13. November strömten 
wieder rund 80 Kinder der um-
liegenden Volksschulen durch 
die NMS und beteiligten sich 
am Tag der offenen Tür an 20 
Stationen. Der Eltern-Info-
Abend bot deren Eltern einen 
Einblick in die Schule und das 
Angebot der NMS St. Michael.

Folientunnel
Durch eine Windböe wurde 
unser Folientunnel im Sep-
tember leider zerstört. Dank 
der großen finanziellen Unter-
stützung der „KinderGärtnerei 
bei der Eberhard Hube“ und 
der „Dorfinitiative St. Michael“ 
konnte der Tunnel wieder 
rasch aufgebaut werden. Die 
Kindergärtnerei ist ein Garten 
für unsere Kinder, damit sie die 
Grundlagen des biologischen 
Landbaues erlernen können. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Verantwortlichen.

Noch nicht das passende  
Weihnachtsgeschenk  
gefunden?
Wie wäre es mit einem Original  
„Michö-Häferl“?
Erhältlich bei:
Cafe Konditorei Pölzl
Lebenslanden (Postpartner)
Klein aber Fein
zum Preis von € 14,90



32

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Es brennen wieder die 
Kerzen…
Im Herbst beginnt schön lang-
sam die dunkle Zeit, wo Ker-
zen und Lichter uns durch den 
kommenden Winter begleiten.
Wir freuen uns, dass wir bei 
unserem Martinsfest wieder 
eine große Anzahl an Gästen 
begrüßen durften. Unser Gar-
ten war voll mit Kindern, El-
tern, Verwandten und Nach-
barn, die sich nach der feierli-
chen Darbietung von Liedern, 
Geschichten und Gedichten 
rund um den heiligen Martin 
bei Punsch, Tee, Broten und 
Striezel stärkten, um dann mit 
den leuchtenden Laternen 
den Heimweg anzutreten.
Auch beim traditionellen 
Herbstmarkt, mit einer kleinen 
Erntedankmesse, fanden sich 
wieder viele Besucher ein. Wir 
danken Pfarrer Mag. Martin 
Schönberger für die Gestal-
tung der Speisensegnung. 
Dank der fleißigen Mithilfe al-
ler Eltern fanden unsere Pro-
dukte wieder großen Anklang. 
Somit können wir unseren Kin-

Neues aus dem Kindergarten 1
dern einen schönen Ausflug 
zum Sternenturm nach Juden-
burg ermöglichen und werden 
uns dort die Weihnachtsge-
schichte ansehen.
Große Aufregung herrschte, 
als wir im Kindergarten eine 
Schlange gefunden haben. 
Dank Viktor Fresner konnte 
der Eindringling fachgerecht 
wieder im Wald ausgesetzt 
werden. Die ganz mutigen 
durften die Schlange auch 
streicheln.
Auch unser Projekt „Wo ich 
wohne, wo ich zu Hause bin – 
meine Gemeinde“ ist gestar-
tet. Mit großem Interesse stu-
dieren die Kinder den Straßen-
plan und suchen Ihre Wohnad-
resse und ihr Haus. Auf dem 
Wunschzettel ganz oben 
stand der Besuch der Ge-
meinde und der Bücherei. 
Nachdem wir dem Bürger-
meister einen Brief geschickt 
haben, werden wir im Jänner 
zu einer „Besichtigung“ mit 
Führung vom Herrn Bürger-
meister eingeladen.

Mit dem Besuch vom Nikolaus, 
dem Ausflug zum Sternen-
turm in Judenburg und dem 
Warten auf das Christkind, 
schließen wir das Jahr 2019 ab 
und hoffen, dass Frau Holle 
uns einen schneereichen 
 Winter beschert. 

Herr Bürgermeister mit schwarzer  
Jacke und roter Krawatte!

Besuch bei der Sparkasse 
zum Weltspartag.
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Kindergarten 
Pumuckl

Dieses Kindergartenjahr star-
teten wir mit dem Thema 
„Ernte“. 
In unserem Garten haben wir 
Verschiedenes geerntet. Im 
Beet haben wir Kürbisse, Kar-
toffeln, Karotten und Tomaten 
geerntet und anschließend für 
unsere Jause im Kindergarten 
verwendet. Viele Bohnen hin-
gen an dem Bohnenzelt und 
wurden von den fleißigen Kin-
dern geschält und sortiert. 
Beim Ausreißen der Sonnen-
blumen  hatten wir viel Arbeit 
aber auch viel Spaß, denn wir 
konnten zwischendurch ein 

paar Kerne naschen. Auch 
beim diesjährigen Laternen-
fest ging es um den „Kürbis“. 
Tolle Lieder wurden gesungen 
und bunte Laternen gebastelt, 
passend zu unserem Jahres-
thema „Papier“.

Der Erntetag in der NMS war 
ein großes Highlight, da alle 
Kinder vom Kindergarten Pu-
muckl eingeladen waren, um 
bei der Ernte zu helfen. Zur Be-
lohnung  gab es eine vorzüg-
liche, selbstgekochte Suppe. 

Dieses Jahr hatten wir für den 
Stand am Adventmarkt jede 
Menge zu tun. Wir haben sehr 
viele Weihnachtstassen ge-
malt, die wir verkauft haben. 
Tatkräftig wurden wir dabei 
von den Eltern unterstützt, die 
uns verschiedene Kekse und 
Konfekte zum Verkauf mitge-
bracht haben und auch beim 
Stand von Anfang bis zum 
Ende ausgeholfen haben. Da-
für bedanken wir uns recht 
herzlich bei allen Helfern. 

Auch heuer wandern wir im 
Advent wieder zur Walpurgis-
kirche, um Spuren vom Christ-
kind zu suchen und anschlie-
ßend ein besinnliches vor-
weihnachtliches Fest mit den 
Kindern und Eltern zu feiern. 

Wir wünschen allen ein 
Frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues 
Jahr.    

Wir wünschen ein Frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!



34

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Männergesangverein St. Michael

Nach Slowenien – ein 
neuerlicher Ausflug zu 
unseren Nachbarn

War vor genau 10 Jahren – 
2009 – der nordwestliche Teil 
des Nachbarlandes unser Aus-
flugsziel, so war es für heuer 
der östliche, weniger be-
kannte Landesteil. Am ersten 
Oktoberwochenende – also 
am 5. und 6. des Monats – be-
gaben wir uns mit einer 
44-köpfigen Gruppe, gebildet 
aus aktiven Sängern und be-
gleitenden Frauen, sowie er-
weitert um mehrere 
Mithelfer/-innen des heurigen 
Gschnas‘, auf die nachfolgend 
geschilderte Reise.

Franz Künstner
Die erste Etappe am Samstag 
führte zunächst über die Ost-
steiermark und Bad Radkers-
burg nach Ljutomer (früher 
„Luttenberg“), eine Kleinstadt 
und Umlandgemeinde in der 
ehemaligen habsburgischen 
„Untersteiermark“ (noch heut-
zutage als „Spodnja Stajerska“ 
ebendort ein Begriff). Von hier 
an wurden wir begleitet von 
Nina, einer sehr gut deutsch 
sprechenden, einheimischen 
Fremdenführerin. Gemeinsam 
ging es nun in die nahe gele-
gene Region um Jeruzalem 
(eine 30 Einwohner zählende 
Ortschaft!), welche zwar ein 
traditionsreiches Weinbauge-
biet ist, aber erst seit einiger 
Zeit touristisch aufgeschlos-
sen und entwickelt wird. 

Die Voraussetzungen zu die-
sem Zweck sind nahezu ideal. 
Eine ausgedehnte herrliche 
Hügellandschaft, die sich un-
eingeschränkt „Slowenische 
Toskana“ nennen kann (ver-
gleichbar der sogenannten 
„Südsteirischen Toskana“), mit 
noch vielfach ursprünglich an-
gelegten Weingärten, d.h. mit 
parallel zum Gelände verlau-
fenden Rebzeilen, welche ei-
nen besonderen Liebreiz er-
wecken. Des weiteren runden 
die bereits auf sehr hohem 
Qualitätsniveau gekelterten 
vielsortigen Weine, welche zu 
verkosten es ebenfalls Gele-
genheit gab, den wunderba-
ren Gesamteindruck ab.
Inmitten dieses Idylls nahmen 
wir danach ein wohlschme-
ckendes Mittagessen im at-
traktiv gelegenen Gasthaus 
Brenholc ein, bevor die Wei-
terfahrt nach Ptuj (einst 
„Pettau“), gelegen an der 
Drau, erfolgte. Dort bezogen 
wir zunächst das erstklassige 
Hotel Primus, danach stand 

der Nachmittag zur freien, in-
dividuellen Gestaltung offen. 
Ein Teil der Gruppe nutzte die 
hoteleigene Therme namens 
„Vespasianus“ (zurückgehend 
auf die bereits durch die Rö-
mer erfolgte Erschließung) zur 
Entspannung, ein anderer spa-
zierte in die nahegelegene Alt-
stadt, wo man mitunter eine 
gemütliche und unterhalt-
same Runde in einem netten 
Lokal bildete. Den Abend 
schließlich verbrachten wir 
wieder gemeinsam im Hotel, 
bei hervorragendem, reichlich 
gedecktem Buffet und mit ge-
selligem Ausklang in Salon 
und Bar.

Der Sonntagmorgen wartete 
mit prächtigem Wetter auf, er-
wies sich somit ideal für eine 
Stadtbesichtigung. Diese be-
gann mit einer Führung durch 
die imposante Burg Pettau, die 
thronend über der Altstadt 
von Ptuj liegt. Dabei konnten 
wir wiederum von einem be-
sonderen historischen Bezug 
zur Steiermark erfahren, zumal 
die Burganlage über Jahrhun-
derte im Besitz der Grafen Her-
berstein war, und noch heut-
zutage deren umfassende Ah-
nengalerie mit großformati-
gen Porträts beherbergt.
In weiterer Folge und im Zuge 
der anschließenden Wande-

Das 

35. Sängergschnas 
findet am 8. Februar 2020  

im Volkshaus statt.
Wir garantieren für ausgelassene 

Faschingsstimmung und super Musik!
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Aschmannweg 4
8770 St. Michael
Tel.  03843 / 35 3 18
offi ce@fl eisch-mario.at

Mario Kofl er

Sei es dir wert,

Qualitäts-
fleisch

aus der Region 
zu genießen!

Alles
für die Festtage!
Verwöhnen Sie Ihre Lieben zu Weihnachten und zum Jahres-
wechsel mit köstlichen Aufschnitten und Festtagsbraten!

� Festtagsaufschnitte  � Gefüllte Brezen  
�  Edle Fleischauswahl (Rind, Schwein, 

Kalb und Huhn) – ideal für Raclette, 
Fondue und Festtagsbraten

Wir bitten um
rechtzeitige Vorbestellung!

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do., Sa.: 8-13 Uhr, Fr.: 8-17 Uhr

für die Festtage!

Eigene Schlachtung
garantiert einen stressfreien und 

respektvollen Umgang mit den Tieren

und somit beste Fleischqualität.

Mario
Kofl er
Fleischhauer
in St. Michael
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Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

SONDERÖFFNUNGSZEITEN
ZU WEIHNACHTEN
UND SILVESTER:

Mo., 23.12.: 8 bis 17 Uhr

Di., 24.12.: 8 bis 12 Uhr

Mo., 30.12.: 8 bis 17 Uhr

Di., 31.12.: 8 bis 12 Uhr
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Vorschau:
21.12.  Adventsingen des MGV,  

Pfarrkirche St. Michael
12. - 14. 6. 2020:  120 Jahr-Jubiläum mit Festsitzung, 

Liederabend und Bezirkssingen

rung durch den historischen 
Stadtkern wurden wir von un-
serer Reisebegleiterin Nina 
sehr kompetent und umfang-
reich über die geschichtliche 
Entwicklung der Stadt und der 
umliegenden Region infor-
miert, zurückreichend bis in 
die Kelten- und Römerzeit so-
wie auch die jüngste Vergan-
genheit einbeziehend.
Ein erstklassiges Mittagessen 
im Restaurant Ribic direkt am 
Drau-Ufer rundete die erste 
Tageshälfte perfekt ab. Da-
nach galt es aufzubrechen, um 
in der Nähe von Marburg das 
Weingut Dveri Pax („Tor zum 
Frieden“) für eine Weinverkos-
tung aufzusuchen. Dieses dem 
Stift Admont zugehörige, 

während der kommunisti-
schen Herrschaft enteignete, 
alt eingesessene Gut konnte 
mit regional typischen Wein-
sorten aufwarten und mit ent-
sprechender Qualität über-
zeugen. 
Die nachfolgende Heimreise 
verlief heiter-entspannt, mit 
einer kleinen, unfreiwilligen 
Stadtrundfahrt in Graz, auf-
grund einer Sperre des Pla-
butschtunnels, konnte aber 
dennoch programmgemäß zu 
Ende gebracht werden.
Für die erneut hervorragende 
Organisation und Leitung des 
wunderschönen Ausfluges 
danken wir unserem Obmann 
Günther Salzger auf das 
 herzlichste.

Auftritte
Sowohl das Erntedankfest am 
13.10. als auch das Totenge-
denken am 31.10. wurden vom 
MGV in traditioneller Weise 
gesanglich mitgestaltet. 

Der MGV wünscht der Bevöl-
kerung von St. Michael frohe 
und gesegnete Weihnachten 
sowie Gesundheit und Glück 
im neuen Jahr!
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Trachtenverein D’Liesingtaler
Tanzkurs
Mit vollem Elan sind wir mit 
neun Paaren im Oktober 2019 
in unseren Tanzkurs gestartet. 
Discofox, Rumba und Engli-
scher Walzer standen am Be-
ginn des Programms, Walzer 
und Polka folgten sofort. Unter 
der Anleitung unseres Tanz-
lehrers Mandy (Tanzschule 
Mandy, Liezen) und unseres 
Vortänzers Walter Komaz ka-
men unsere Beine so richtig in 
Schwung. 

Elke Knoll
Tanzen macht nicht nur irrsin-
nig viel Spaß, es bringt auch 
positive Energie und lässt uns 
den Alltagsstress vergessen. 
Im Jänner werden wir die letz-
ten Einheiten nutzen, um auf 
den Bällen in St. Michael und 
Umgebung so richtig das Tanz-
bein schwingen zu können. 

Auch im Jahr 2020 werden wir 
als Tanzgruppe wieder jeden 
2. Freitag unsere Proben ab-
halten und würden uns freuen, 
interessierte Tänzerinnen und 
Tänzer bei uns begrüßen zu 
dürfen.     (Kontaktperson: Elke 
Knoll: 0664 9109345)

Ehrung Hans Vallant
Hans Vallant hat als Spieler 
über viele Jahre unseren Ver-
ein mitgeprägt. Mit großer Ge-
duld hat er unsere Proben im-
mer wieder musikalisch unter-
stützt und so manchen Tanz 
oder so manche Sequenz im-
mer wieder und wieder ge-
spielt. So lange, bis die Tanz-
gruppe die Schritte wirklich 
beherrschte. Auch bei zahlrei-
chen Auftritten war unser 
Hans immer unsere musikali-
sche Stütze, weiters spielte er 

mit seiner Bauernkapelle bei 
so manchem Frühschoppen 
beim Maibaumumschneiden 
auf. 
Wir danken Hans für seinen 
jahrelangen Einsatz und hof-
fen, ihn auch bei unseren wei-
teren Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen.

Advent in St. Michael
Mit der Adventzeit verbinden 
viele Menschen ganz be-
stimmte Vorstellungen, be-
sondere Stimmungen, eine 
Zeit der Besinnung und der al-
ten Bräuche. Traditionell wird 
dieser Zeitraum von einem 
Adventkranz begleitet, grüne 
Zweige und leuchtende Ker-
zen schmücken unsere Woh-
nungen. Was wäre diese Zeit 
ohne die Adventmärkte, wo 
man auch alle diese Dinge er-
werben kann? Besonders stim-
mungsvoll ist die Adventaus-
stellung in der Gärtnerei Rei-

singer – eine Woche vor Be-
ginn der Adventzeit. Wir 
freuen uns jedes Jahr, die Be-
sucherinnen und Besucher ku-
linarisch begleiten zu dürfen. 
Auch der Advent im alten 
Dorfkern von St. Michael ist et-
was Einzigartiges. Höfe und 
Gewölbe sind geöffnet, echtes 
Handwerk und kulinarische 
Schmankerl erwarten die 
Gäste, welche der Einzahlung 
immer sehr zahlreich folgen. 
Auch unser Verein ist am Ad-
ventmarkt vertreten und wir 
freuen uns auch auf die zahl-
reichen Gespräche mit Einhei-
mischen und Menschen aus 
anderen Regionen.
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Wir wünschen den  
St. Michaelerinnen und  
St. Michaelern eine 
besinnliche Adventzeit und 
alles Gute für 2020. 
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Die ÖWR Bezirksstelle St. Michael berichtet

Bezirksstellenleiterin 
Susanne Kamencek

Ein perfektes Team 
von Wasserrettern für 
die Steiermark
Die Wetterkapriolen spielen 
immer mehr verrückt. Extreme 
Pegelstände mit teilweise me-
terhohen Wellen, viel Treibgut, 
Überschwemmungen, Muren-
abgänge scheinen schon an 
der Tagesordnung zu sein. 
Eine schnelle Eingreiftruppe 
für den Katastropheneinsatz 
am, im und um das Wasser 
scheint notwendig. Die ÖWR 
Landesverband Steiermark 
unter der Patronanz von Lan-
desleiterin Susanne Kamencek 
wird einen Landeswasserret-
tungszug ins Leben rufen. Eine 
schnelle, bestens ausgebildete 
Spezialtruppe wird Steiermark 
weit und gegebenenfalls Ös-
terreich weit und sogar inter-
national im Katastrophenfall 
eingreifen und helfen. Die ers-
ten Übungen dazu verliefen 
im Bereich St. Stefan bis Pern-
egg und das Ergebnis war sehr 
positiv. Abseilen von Opfern 
und Wildwasserrettern von 
der Bahnhofsbrücke in Le-
oben, Bootsübungen in Pern-
egg und Leoben und der Ein-
satz des Luftkissenbootes Her-
bie von St. Stefan bis Leoben 
ließen viele Zuschauer stau-
nen, wie gut koordiniert die 
Übungen und Rettungen der 
Opfer verliefen. Auch die 
Sucheinsätze in den dunklen 
Nachtstunden verliefen zufrie-
denstellend. Der Einsatzstab 
war am Gelände des Landes-
verbandes in St. Michael ins-
talliert, ein eigener Versor-
gungstrupp brachte Verpfle-
gung und Material sowie 
Treibstoffe an jeden Einsatz-

punkt. Susanne Kamencek: 
„Ich bin sehr stolz auf mein 
perfektes Team, das so Groß-
artiges leistet, über die Gren-
zen der Belastbarkeit hinaus!“.
Es gab auch wieder viele Ein-
sätze, von denen die meisten 
leider nur mehr den Hinter-
bliebenen die traurige Gewiss-
heit gaben, dass der geliebte 
Mensch nicht mehr unter uns 
weilt. Aber auch das ist wich-
tig, Gewissheit zu haben und 
abschließen zu können.
Die Bereitschaft bei der heuri-
gen Murchallenge verlief ohne 
gravierende Zwischenfälle al-
lerdings bei mäßigen Tempe-
raturen und strömendem Re-
gen. Einigen in Not geratenen 
Paddlern wurde geholfen und 
einiges Sachgut geborgen. 
Der ÖWR Pavillon auf  der Mur-
insel bot den Sportlern einen 
trockenen Unterstand und ei-
nen warmen Tee zum Aufwär-
men.
Sehr erfreulich sind aber un-
sere Schwimmkurse, wo die 
vor Freude leuchtenden Kin-
deraugen die Herzen der 
Schwimmlehrer und beson-
ders der Eltern erfreuen, wenn 
sie spielerisch und mit viel 
Freude die ersten selbständi-
gen Schwimmzüge machen. 
Nun ist es möglich, dass die 
Kinder selbständig zum Be-
ckenrand schwimmen, falls sie 
zum Beispiel ins Wasser gesto-
ßen werden. Aber die meisten 
Schwimmschüler schaffen 
auch Ausweise wie den Früh-
schwimmer, Freischwimmer, 
Fahrtenschwimmer oder All-
roundschwimmer.
Auch mehrere Helfer und Ret-
tungsschwimmer wurden von 
unserer Landesleiterin persön-
lich in einem 16 Stunden Kurs 
ausgebildet. Und damit sind 
wieder Menschen in der Lage, 

anderen Menschen zu helfen 
und Leben zu retten.
Wie gut unsere jungen 
Schwimmer sind, sieht man 
unter anderem auch daran, 
dass Maximilian Kamencek aus 
St. Michael im Jahr 2020 zur 
Weltmeisterschaft im Ret-
tungsschwimmen in der Ju-
gendklasse nach Italien ent-
sandt wird. Wir halten ihm alle 
die Daumen!
Die fast täglichen Schwimm-
begleitungen mit den Schulen 
aus dem Bezirk sind immer 
wieder ein freudiges Erlebnis. 
Wird doch der Unterrichtstag 
durch gesunde Bewegung be-
reichert und die Schwimm-
technik spielerisch verbessert.
Heuer war die ÖWR erstmals 
auf dem Gösser Kirtag vertre-
ten und die Mitglieder hatten 
viel Gelegenheit interessierte 
Mitmenschen zu treffen und 
zu bewirten.
Auch am Weihnachtsmarkt am 
Dorfplatz wird die ÖWR wie-
der vertreten sein und die Be-
sucher mit allerlei Gutem (Ge-
tränke, Kartoffellocken, selbst-
gemachte Nuss- und Mohn-
schnecken,…) versorgen und 
auch der schon berühmte 
Glückshafen mit seinen inter-
essanten Preisen wird wieder 
stattfinden. 

Bei der ÖWR Weihnachtsfeier 
wird die eiskalte Mur von St. 
Stefan bis St. Michael mit ei-
nem hellstrahlenden Christ-
baum durchschwommen wer-
den, als kleiner Tribut für ein 
unfallfreies Wasserrettungs-
jahr.
Hoffen wir, dass der nasse Tod 
immer weniger Opfer findet. 
Wir werden mit einem perfek-
ten ÖWR Team jedenfalls alles 
Erdenkliche dafür tun. MK

Frohe, gesegnete und 
gesunde Weihnachten 
wünscht das gesamte 
Wasserrettungsteam.
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Österreichischer Kameradschaftsbund 
Ortsverband St. Michael i. O. 

Obmann Fritz Loinig

Landesmeister gekürt! 
Bei strahlendem Frühherbst-
wetter wurden am 27. Septem-
ber 2019 die diesjährigen Lan-
desmeisterschaften im Scharf-
schießen mit dem Sturmge-
wehr 77 (StG 77) in St. Michael 
durchgeführt. 
Die Turnierleitung oblag dem 
Ortsverband St. Michael, der 
technische Ablauf und die ge-
samte Verpflegung wurde 
durch die Stabskompanie des 
Jägerbataillons 18 sicherge-
stellt. Turnierleiter und Ob-
mann Fritz Loinig mit seinem 
gesamten Team hatten beste 
Vorarbeit geleistet, um den 
300 Schützinnen und Schüt-
zen optimalste Bedingungen 
zu garantieren. Mit „Feuerei-
fer“ wurden dann die Landes-
besten in den Klassen 
· Altersklasse 1 – ab dem Ge-
burtsjahrgang 1964 
· Altersklasse 2 – bis zum Ge-
burtsjahrgang 1963 
Damenklasse und Mann-
schaftswertung (Teambewerb) 
In einem äußerst spannenden, 
aber auch von kameradschaft-
lich-sportlicher Fairness ge-
kennzeichneten Bewerb, ge-
kürt. 

Hier die Ergebnisse  
im Detail: 
Altersklasse 1: 
1. Rang: Hack Horst –  
95 Treffer – BV Knittelfeld 
2. Rang: Schaller Daniel –  
95 Treffer – BV Fürstenfeld 
3. Rang: Springer Ricardo –  
95 Treffer – BV Graz/Nord 
Altersklasse 2: 
1. Rang: Absolon Lutz –  
96 Treffer – BV Liezen 
2. Rang: Schellauf Alois –  
95 Treffer – BV Graz/Süd 
3. Rang: Gruber-Dröscher Alois –  
95 Treffer – BV Murau 
Damenklasse: 
1. Rang: Sampt Maria –  
96 Treffer – BV Graz/Süd 
2. Rang: Schober Margareta –  
90 Treffer – BV Hartberg 
3. Rang: Scharf Barbara –  
90 Treffer – BV Bruck/Mur 

Wie knapp die Ergebnisse zu-
sammen lagen – vor allem bei 
der Altersklasse 1 – erkannte 
man daran, dass am Ende die 
10er-Ausschüsse für die Rei-
hung maßgeblich waren. 
Turnierleiter Fritz Loinig gratu-
lierte allen Preisträgern und 
bedankte sich für die vorbildli-
che Disziplin an den Schieß-
ständen und die gelebte Ka-
meradschaft. 

Weitere Aktivitäten 
im September:
Besichtigung des Militärluft-
fahrtmuseums in Zeltweg und 
Teilnahme am 40jährigen Be-
stehen der Landwehrkaserne 
St. Michael.

Marktgemeindemeis-
terschaft im Zimmer-
gewehrschießen
Der Ortsverband St. Michael 
veranstaltete die 16. Marktge-
meindemeisterschaft im Zim-
mergewehrschießen. 27 Her-
ren- und 10 Damenmann-
schaften, 185 SchützInnen, ca. 
8000 Schuss (inkl. Training) – 
das sind doch beachtliche 
Zahlen, welche natürlich auch 
mit Arbeit und Zeitaufwand 
der Kameradinnen und Kame-
raden verbunden ist. Ein herz-
licher Dank ergeht an dieser 
Stelle an alle Schützinnen und 
Schützen, welche uns damit 
entlohnen, dass sie Jahr für 
Jahr daran teilnehmen. Positiv 
zu erwähnen ist auch, dass 

auch heuer sehr fair und mit 
Ehrgeiz geschossen wurde, 
auch wenn die „neuen“ Wild-
scheiben noch immer keine 
Liebhaber gefunden haben. 
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Terminvorschau: 

05.Jänner 2020 – ER & SIE Eisschießen 

28. März 2020 - Generalversammlung mit Neuwahl 

 
 
 

 
 
(Barbara Hochfellner, Erwin Eisl) 

Der Vorstand des ÖKB – Ortsverband St. Michael 
wünscht allen seinen Kameradinnen und 

Kameraden, allen Institutionen, Vereinen und 
Sponsoren sowie der Bevölkerung von St. Michael 
eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit sowie 

einen guten Rutsch ins Jahr 2020! 

Bei der Siegerehrung am 
Samstag waren ca. 120 Perso-
nen ins Volkshaus gekommen, 
um einen eventuell gewonne-
nen Preis in Empfang zu 
 nehmen. 

Die Ergebnisse:
Einzelwertung Damen: 
1. Platz: Martina Groß  
mit 172 Ringen
2. Platz Bernadette Künstner-
Reisinger  
mit 171 Ringen
3. Platz Anna Prietl  
mit 170 Ringen
Einzelwertung Herren 
1. Platz: Leonhard Schwinger  
mit 179 Ringen (84 Wildtreffer)
2. Platz Josef Pfnadschek  
mit 179 Ringen (83 Wildtreffer)
3. Platz Andreas Eggenreich  
mit 176 Ringen
Mannschaftswertung 
Damen 
1. Platz : Landjugend-Mädls  
mit 816 Ringen (Elisabeth und 
Magdalena Schachner, Lisa Ka-
lan, Fabiane Laner und Anne 
Kathrin Kern)
2. Platz: Iron Ladies  
mit 789 Ringen (Birgit Taurer, 
Elke Jungwirth, Daniela 
Pacnik, Natascha Stöckl und 
Vanessa Studer-Taurer)

3. Platz: Scharfe Schützinnen  
mit 788 Ringen (Bernadette 
Künstner-Reisinger, Cindy 
Pfnadschek, Elisabeth Nebel, 
Judith Hammer und Regina 
Nievoll)
Mannschaftswertung 
Herren 
1. Platz: ESV Lochitz  
mit 839 Ringen (Andreas 
Eggenreich, David Künstner, 
Josef Pfnadschek, Jürgen und 
Klaus Nebel)
2. Platz: ÖKB 1  
mit 823 Ringen (Erich Kaiser, 
Leonhard Schwinger, Alfred 
Gschanes, Franz Unger und 
Siegfried Wildling)
3. Platz:  
Landjugend Buam  
mit 809 Ringen (Christian 
Haberl, Christoph Künstner, 
Maximilian Schachner, Jakob 
Prietl und Moritz Hirn)

Totengedenken
Unter dem Motto „Die Ge-
schichte nicht vergessen, den 
Frieden erhalten!“ fand am 31. 
Oktober das traditionelle To-
tengedenken statt. 
In der Gedenkansprache durch 
Bezirksobmann-Stellvertreter 
Martin Thanner, wies dieser 
auf die unzähligen gefallenen 
und vermissten Kameraden als 

Folge der beiden Weltkriege 
hin. Aber auch das unendliche 
Leid der Zivilbevölkerung und 
die drückende Not in der 
Nachkriegszeit wurden wieder 
in Erinnerung gerufen. Seine 
mahnenden Worte: „Nie wie-
der Krieg!“ stimmten alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
sehr nachdenklich.
Nach der Kranzniederlegung 
am Mahnmal für die gefalle-
nen St. Michaeler Soldaten der 
beiden Weltkriege, marschier-
ten die Abordnungen zum 
Soldatenfriedhof am Fuße des 
Annaberges. Nach der Seg-
nung der Gräber durch Pasto-
ralassistent Mag. Erich Fass-
wald, musikalisch umrahmt 
vom MGV St. Michael und der 
Marktmusik St. Michael, fand 
der stellvertretende Batail-
lonskommandant des Jäger-
bataillons 18, Obstlt Bacher 
Reinhard, sehr klare und ein-
dringliche Worte für die Erhal-
tung und Verbesserung der 
Einsatzbereitschaft unseres 
Bundesheeres, welches für 
den Schutz der Bevölkerung 
und unserer Republik uner-
setzlich ist. Am Ende des To-
tengedenkens dankte ÖKB 
Obmann Fritz Loinig allen Ab-
ordnungen und der Bevölke-
rung für die Teilnahme, sowie 

der Volkschule St. Michael für 
die Schmückung der Soldaten-
gräber. 

Preisschnapsen 2019
Heiß her ging es bei dem all-
jährlichen Preisschnapsen im 
November. Nach stundenlan-
gem „karteln“ standen die Ge-
winner schließlich fest:
1. Platz Franz Unger
2. Platz Alfred Pretzler und 
3. Platz Werner Kanduth

Wir gratulieren:
Rittmannsberger Johann
Reisinger Leopoldine

Terminvorschau:
05. Jänner 2020 –  
ER & SIE Eisschießen
28. März 2020 -  
Generalversammlung mit 
Neuwahl
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Bericht des Kulturreferates
Liebe St. MichaelerInnen!
Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu und ich darf Ihnen das 
letzte Mal einen kurzen Rück-
blick auf die Geschehnisse der 
letzten Monate geben.
Ein absolutes Highlight im 
September war der Konzert-
abend mit Eddie Luis & den 
Gnadenlosen XL im Volkshaus. 
Ein toller Jazz- und Swinga-
bend. Jeder der nicht dabei 
war, hat wirklich was ver-
säumt. Auf der Murinsel 
machte wieder die Murchal-
lenge Station. Ein weiteres 
Highlight im September ist der 
„Michöla“ Kirtag. Auch heuer 
waren wieder viele Standler 
dabei. Bereits zum 16-mal lud 
der ÖKB zur Marktgemeinde-
meisterschaft im Zimmer-
gewehrschießen. Vielen St. 
Michalern ist der Name „Gol-

lowitsch“ ein Begriff. Der ehe-
malige Lehrer der Haupt-
schule hat gemeinsam mit sei-
ner Familie verschiedene 

Eddie Luis & die Gnadenlosen XL

Ausstellungseröffnung Fam. GollowitschAdvent im Dorf

16. Marktgemeindemeister-
schaft im Zimmergewehr-
schießen 

Kunstwerke am Gemeindeamt 
ausgestellt. Im November fand 
als Einstimmung für den Ad-
vent, eine Perchtenausstellung 
im Volkshaus statt. Gruselig 
und gleichzeitig wunderschön 
dekoriert und aufbereitet, 
konnten man bereits die ers-
ten Perchten „erleben“. Hier 
gilt mein Dank dem Obmann 
Michael Harrer vom Michöla 
Pass mit den Annabergteifeln, 
der sich für die Durchführung 
verantwortlich zeigte.
Bereits zum 4-mal fand heuer 
unser „Advent im Dorf“ statt. 
Hier gilt mein besonderer 
Dank der Jugendkapelle, dem 
Kindergarten Pumuckl, der 
Volksschule, der NMS, dem 
Kinder- und Jugendtheater 
Rampenlicht sowie Herrn Mag. 
Erich Fasswald, die sich alle 
samt für das Rahmenpro-

gramm auf unserer Advent-
bühne verantwortlich zeigten. 
Insgesamt konnten wir heuer 
rund 35 Aussteller am Advent-
markt begrüßen. Ein fixer Be-
standteil im Veranstaltungska-
lender ist der Kinderkrampus 
am 05. Dezember. Auch heuer 
konnten wir den Nikolaus be-
grüßen welcher für alle braven 
„Kinder“ ein Nikolaussackerl 
mit hatte.
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Mein großer Respekt gilt unse-
ren „Bracher Buam“. Unter den 
Namen „Rockharmonix“ hat-
ten sie heuer beim Skiopening 
auf der Planai ihren ersten gro-
ßen Auftritt vor mehr als 
15.000 Besuchern. Seit Beginn 
meiner Tätigkeit als Kulturrefe-
rent haben sie uns immer wie-

Kinderkrampus

Skiopening auf der Planai mit den Bracher Buam

Perchtenausstellung im Volkshaus

der mit diversen Darbietun-
gen bei vielen Veranstaltun-
gen unterstützt. Als kleines 
„Dankeschön“ haben wir ei-
nen Gratistransfer zu dieser 
Veranstaltung angeboten. Lei-
der gab es nur 15 Anmeldun-
gen und der Bus musste abge-
sagt werden.

Seit Beginn meiner Tätigkeit 
als Kulturreferent haben sich 
die Vereine & Bildungseinrich-
tungen als besonders verlässli-
cher Partner erwiesen. Aus 
diesem Grund hat der Kultur-
ausschuss alle Vereinsobmän-
ner/frauen zu einem gemütli-
chen Jahresausklang eingela-

den um das Jahr Revue passie-
ren zu lassen. Auch an dieser 
Stelle nochmals ein großes 
Dankeschön für die Unterstüt-
zung das ganze Jahr über.
Abschließend wünsche ich 
eine schöne, besinnliche 
 Adventzeit sowie viel Gesund-
heit und Glück im Jahr 2020.

Herzlichst Markus Brunner

Elektroinstallationen – Industrieelektronik – 
Torantriebe – Öl- u. Gasfeuerungsservice – 

Handel mit Elektrokomponenten

Elektrotechnik  • Öl- u. Gasfeuerungsservice • Torantrieb

A-8770 St. Michael Tel. 03843/5133-0
Walpurgisstraße 4 Fax 03843/5133-22
Elektroinstallationen im Privat- sowie Gewerbe- und Industriebereich
Schaltanlagenbau inkl. Inbetriebnahme, Planung u. Dokumentation
Betrieb von Klein-, Mittel- u. Großheizanlagen im Raum Steiermark
mit ständiger Störungsbereitschaft und Fernwartung über Modem

Eintritt für Gäste € 2,00 

13:00 Uhr  Aufstellung der Gruppen 
             (Anfang des Zuges beim Gemeindeamt—12. Februar-Straße) 
 

14:00 Uhr  Abmarsch des Faschingszuges 
             (Überreichung der Orden bei der NMS) 
 

16:00 Uhr  Faschingsparty im Volkshaus mit der   
             Mobildisco „Holiday“ und der  
             Musikgruppe „Die HochSteirer“ 

Interessierte Gruppen werden gebeten sich beim Gemeindeamt unter 
03843/224-214 anzumelden! 

Wir wünschen ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr!
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Volksschule St. Michael!
Schulleiterin: Gudrun Schatzl

St. Michael hat 
 bereits 136 Energie 
Steiermark -  
„Energieschlaumeier“!

Klimaschutz, Energiesparen, 
umweltfreundliche Energiege-
winnung, sind Themen, die 
der Marktgemeinde St. Mi-
cheal in der Obersteiermark 
ganz besonders am Herzen 
liegen. Kinder damit so früh 
wie möglich für diese Themen 
zu begeistern gelingt kaum 
besser als beim Projekt „Kids 
meet Energy®“, die Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier®“!
Im Oktober 2019 konnten wei-
tere 30 Kinder an der VS St. Mi-
chael zum Energieschlaumeier 

ausgebildet werden! Ermög-
licht wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit Energie 
Steiermark. Ziel der Aktion ist 
unsere steirische Jugend als 
Gestalter der Zukunft in Rich-
tung energie- und umweltbe-
wusstes Handeln zu sensibili-
sieren. Mit dem preisgekrön-
ten Energieschulungsprojekt 
der Energieagentur Baierl ge-
lang dies wieder eindrucks-
voll! 
Die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse setzten sich im 
Zuge der Ausbildung zum 
Energieschlaumeier mit der 
Energieeffizienz von Haus-
haltsgeräten, dem sparsamen 
Einsatz von elektrischer Ener-
gie und der Vermeidung von 
unnötigem Bereitschaftsver-
brauch (Stand-by) bei Elektro-

geräten schlau auseinander. 
Nach der Idee von Dipl.-Päd. 
Ing. Walter Baierl werden alle 
erzielten Energieeinsparun-
gen in „Eiskugeleinheiten“, 
umgerechnet. Somit können 
die Jugendlichen die mögli-
chen Einsparungen an Kilo-
wattstunden bzw. Euro noch 
besser vorstellen. In der letz-
ten von insgesamt sechs Un-
terrichtseinheiten wurde der 
aktuelle Stand in der Beleuch-
tungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ gemacht und mit 
messtechnischen Experimen-
ten veranschaulicht. Die Schü-
lerinnen und Schüler wurden 
über die derzeitigen Energie-
einsparmöglichkeiten, aber 
auch über die zukünftigen 
Entwicklungen in der Beleuch-
tungstechnik informiert. Spie-
lerisch erforscht wurde auch, 
welche Materialien Strom lei-
ten und welche nicht. Bei Ver-

suchen mit weltweit einzigar-
tigen Experimentierboards 
wurde die Funktion von Pho-
tovoltaikmodulen erforscht. 
Großes Staunen gab es, weil 
man mit diesen Boards die 
Sonnenenergie sogar hören 
kann! 
  
Krönender Abschluss des Pro-
jektes war wieder die Über-
gabe der begehrten Zertifi-
kate an die neuen Energie-
schlaumeier durch Bürger-
meister Karl Fadinger, Direkto-
rin Gudrun Schatzl,  den Klas-
senlehrerinnen Walpurga 
Maier, BEd (4a), Dipl.-Päd. Ka-
rin Baumann (4b) und dem 
Vortragenden Akad. Freizeit-
päd. Robert Wenig. Mit gro-
ßem Stolz und viel Freude 
zeigten die Schülerinnen und 
Schüler beim Erinnerungsfoto 
ihre wertvollen Energieschlau-
meier-Zertifikate.

Bgm. Fadinger und Klassenlehrerin Baumann mit den  
hochmotivierten Energieschlaumeiern der 4b-Klasse

Bürgermeister Fadinger und Direktorin Schatzl mit den  
begeisterten Energieschlaumeiern der 4a-Klasse
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Die SchülerInnen der 3b

Im Herbst setzten sich die 
 Kinder der 3b ganz intensiv 
mit einer gesunden Ernährung 
und insbesondere mit heimi-
schem Obst und Gemüse 
 auseinander. 

Anna Köck
Nicht all unser Obst und Ge-
müse in unseren Geschäften 
kommt aus Österreich, vor al-
lem nicht in den kalten Jahres-
zeiten. Warum es schlecht für 
unser Klima ist, wenn wir weit-
gereistes und oft exotisches 
Obst im Winter kaufen und 
was Regionalität und Saisona-
lität beim Einkauf von Lebens-
mittel zu bedeuten hat – da-
mit beschäftigten sich die Kin-
der ganz intensiv. In weiterer 
Folge wurde außerdem ein 
kleines Projekt über Zucker 
ausgearbeitet und dieses in ei-
ner kleinen Präsentation den 
Kindern der gesamten Schule 
vorgestellt.

 

 
 
 

Wir laden sehr herzlich  
zu unserer 

 Lichterwanderung  
am 19.12.2019 ein!  

 

Beginn ist um 16.45 Uhr vor der Kirche. 
 

Nach der Einstimmung durch unseren Chor  
ziehen wir in zwei Gruppen auf getrennten Wegen  

zur Schlickkapelle und hören die Weihnachtsgeschichte. 
 

Danach gehen wir gemeinsam zur Schule zurück. 
 

Voraussichtliches Ende ist um 18 Uhr. 
 
 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern und singen! 
Bitte bringen Sie eine Laterne mit! 

 

Neue Schülersessel
Endlich sind sie da, die neuen Sessel! Insgesamt wurden  
150 Schülersessel zu je € 75 von der Gemeinde angekauft, 
herzlichen Dank dafür.

Der Hebel ist für mich das 
Beste. Dass er sich dreht, ist 
der Hammer. Er ist wirklich toll.
Mir gefällt der Sessel sehr, weil 
man ihn selber ohne Probleme 
einstellen kann.
Der Sessel gefällt mir sehr, weil 
er nicht braun ist, sondern 
grün. Und Grün ist meine Lieb-
lingsfarbe. Danke für die 
neuen Sessel.
Sie sind sehr nützlich und be-
quem. Sie sind wundervoll.
Ich bin froh, dass wir neue 
 Sessel haben. Das ist eine  
sehr nette Sache von der 
 Gemeinde.

Was die Kinderüber 
die neuen Sessel 
meinen:
Das ist der beste Sessel der 
Welt.
Ich finde, dass die Sessel sehr 
schön sind.
Ich finde den Sessel cool, weil 
er rollen kann und bequem ist.
Diese Sessel sind der Hammer, 
weil man sie immer umstellen 
kann.
Ich finde die neuen Sessel toll, 
weil sie sich drehen lassen und 
ich nicht mit den Haaren hän-
gen bleibe.
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Die Famil ie  Pichler  und das 

gesamte Team wünschen Ihnen 

ruhige  und besinnliche 

Stunden im Advent,  e in 

schönes  Weihnachtsfest  

und e in gutes  neues  Jahr .  

PICHLER	GmbH	„	Die	Wohnidee“	
Bundesstraße	47a	
8770	St.	Michael	

Tel.:		+43	(0)3843/2216	
Fax.:	+43	(0)3843/221610	
E-Mail:	office@pichler-wohnidee.at	

www.pichler-wohnidee.at	

Öffnungszeiten:	Mo-Fr		
07:30	-	12:00	Uhr	&	
14:30	-	18:00	Uhr	

Vorlesetag

 

Die 

 

in die 

 

für das 
 

 

findet am 

28. und 29. Jänner 2020  

in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt. 
 

Genauere Informationen (Zeitplan, Dokumente, Elternbrief, Schuleinschreibeblatt…)  

erhalten die Erziehungsberechtigten nach Weihnachten. 

Frau Mag. Bettina Pichler 
wählte eine Geschichte über 
die Kinderrechte und las sie 
den Kindern packend vor. Die 
Mädchen und Buben waren an 
diesem Thema sehr interes-
siert, sie stellten Fragen und 
äußerten ihre Meinung dazu. 
So weckte das Vorlesen nicht 
nur die Lesefreude, sondern 
trug auch zur Erweiterung der 
Bildung bei.

In der 2. Klasse fand am 
18.11.2019 eine Vorlesestunde 
statt. 

Ingrid Gsaxner
Für die Leseförderung ist das 
Vorlesen von großer Bedeu-
tung, denn während des Zu-
hörens werden Ausdrucksfä-
higkeit, Textverständnis und 
Wortschatz spielerisch geför-
dert. Unsere Elternvertreterin 
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Ein Klassentreffen nach 50 Jahren

Gasthof Eberhard 
Ilse Blachfellner-Mohri 
Raiffeisenstrasse 24 
A 8770 St. Michael/Steiermark 

Telefon +43 3843 2222 
Fax +43 3843 2222 4 
st.michael@gasthof-eberhard.at 
www.gasthof-eberhard.at

D
ER EBERHARD SEIT 18

85

W
OHNEN UND ESSEN

Glühwein am Dorfplatz  
Freitag & Samstag im Advent, mit Livemusik am 13. Dezember

Faschingszeit im Eberhard 
Jeden Mittwoch frische Krapfen

Traditionelle Küchenparty 
Aschermittwoch, 26. Feb. 19 Uhr

Überraschungsmonat! 
Du wirst im März 50? Ich auch! Mail mir Name &  
Geburtsdatum & ich lad‘ ein! st.michael@gasthof-eberhard.at

Eberhard Freitag 
An jedem ersten Freitag im Monat Live Musik ab 19.30 Uhr 
Programminfo auf www.gasthof-eberhard.at

www.gasthof-eberhard.at | Tel.: +43 3843 2222 

Frohe Festtage!
Wir vom Eberhard wünschen

Ein großer Hauch von Nostal-
gie begleitete ein Klassentref-
fen in St. Michael. 

Peter Taurer 
Vor genau 50 Jahren verließen 
drei Klassen die Hauptschule. 
Die Sprecherinnen  der A, B 

und C- Klassen, Martha Schön-
hart, Christa Wind und Mari-
anne Voith hatten ganze Vor-
arbeit geleistet, Adressen akri-
bisch erarbeitet und Einladun-
gen versandt.  52 SchülerIn-
nen und vier Lehrkräfte, Wal-
traud Schmidegg, Gerda 

Wojta, Freya und Manfred Gol-
lowitsch  folgten dem Ruf. 
Nach der von Pastoralassistent 
Erich Faßwald gelesenen 
Messe  folgte der Besuch der 
Schule und im Anschluss da-
ran die Besichtigung des 
neuen Gemeindeamtes und 

der Gollowitsch-Ausstellung. 
Der gemütliche Teil ging im 
Gasthof Meisenbichler über 
die Bühne, wo dem Verneh-
men nach viele  G`schichterln 
aufgewärmt wurden. Aber 
 darin liegt ja bekanntlich der 
Sinn von Klassentreffen. 
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Eine Familie, drei Generationen,  
eine Ausstellung 
 Eine Ausstellung im Gemein-
deamt widmete sich dem 
künstlerischen Schaffen der 
Familie Gollowitsch. 

St. Michael als  
Lebensmittelpunkt
St. Michael und die Familie 
Gollowitsch verbindet mehr 
als ein zartes Band. Der Name 
hat aus vielerlei Gründen Ge-
wicht und Bedeutung inner-
halb der Marktgemeinde. Vor 
einem halben Jahrhundert 
war St. Michael acht Jahre lang 
Lebensdreh-und Angelpunkt,  
die Hauptschule  Arbeitsplatz 
für das Ehepaar. 

Peter Taurer 
Für Gattin Freya war die Lehr-
tätigkeit allerdings von kurzer 
Dauer, die Geburt der Kinder, 
zwei Töchter,  ein Sohn, been-
deten vorläufig die schulische 
Laufbahn. Immer schlug bei 
Manfred Gollowitsch die 
künstlerische Ader durch, sein 
bekannter  Spruch lautete: „ 
Bäume, Kühe und Blumen 
muss man nicht immer länd-
lich-idyllisch zeichnen, es geht 
auch anders“. Ein Spruch, dem 
er immer treu geblieben ist 
und auch heute  noch be-
herzigt. 

Weltweite  
Studienaufhalte 
Dem Ruf als Lehrbeauftragter 
an die Pädagogische Akade-
mie der Diözese Graz-Seckau 
folgten Studienaufhalte und 
Projekte in England, USA, 
Deutschland,  Ungarn, Schwe-
den, Madeira. Die Liste ließe 
sich beliebig fortsetzen, 
würde jedoch den Rahmen 
sprengen. 

Eine Familie in Bild 
und Ton
Das Künstlergen steckt in allen 
Familienmitgliedern: Gattin 
Freya, wichtigste Figur im Le-
ben der Familie, (O-Ton Man-
fred Gollowitsch)  Musik und 
bildnerische Erziehung an der 
pädagogischen Akademie, 
Tochter Karin Sport und Kunst 
an derselben Einrichtung, Mit-
begründerin des Modelevels 
„Knallbunt“, Studienleiterin für 
textiles Werken und Sieb-

druck, Sohn Martin Schi- und 
Bergführer,  Objektkunst aus 
verschieden Materialien, Mö-
beldesigner, Verfasser von Co-
mics und Karikaturen. Dass das 
Sprichwort vom  Apfel, der 
nicht weit vom Stamm fällt, 
Gültigkeit hat, zeigen Karins 
Töchter Hannah und Lena. Die  
Schülerinnen der Kunstgewer-
beschule  HTL-Ortweinplatz  
reihen sich bereits nahtlos in 
die Familientradition ein. 

Sechs  Künstler - 
Vom Opa bis zum 
Enkerl
Nach Ausstellungen in Öster-
reich und Teilen von Europa 
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Gasthof Eberhard 
Ilse Blachfellner-Mohri 
Raiffeisenstrasse 24 
A 8770 St. Michael/Steiermark 

Telefon +43 3843 2222 
Fax +43 3843 2222 4 
st.michael@gasthof-eberhard.at 
www.gasthof-eberhard.at

D
ER EBERHARD SEIT 18

85

W
OHNEN UND ESSEN

6S6C2588.CR2

6S6C2595.CR2

Breakfast at 
Eberhards’
Jeden Samstag im Jänner & 
Februar ab 10.30 Uhr
Ausgiebiges GenussReich 
Frühstück  
begleitet von Audrey Hepburn 
im  Originalton mit  Untertiteln
14,00 pro Person

www.gasthof-eberhard.at | T: +43 3843 2222

folgte nun jene in seiner ehe-
maligen Heimat.  Bürgermeis-
ter Karl Fadinger, einstiger 
Schüler von Manfred Gol-
lowitsch, fand in seiner Rede 
viele Bezugspunkte. Die Präg-
nantesten dabei der Marmor-
brunnen im Dorf, das Metall-
wandrelief bei der Haupt-
schule nach Ideen von  Man-
fred  Gollowitsch und die 
Wandgestaltung bei der Auf-

bahrungshalle nach einem 
Entwurf von Martin Gol-
lowitsch. Dass sechs Familien-
mitglieder,  verteilt auf drei 
Generationen,  gemeinsam 
eine Ausstellung bestreiten, ist 
eher außergewöhnlich und 
fand spezielle Erwähnung. 
Musikalisch begleiteten Astrid 
Schludermann am Klavier und 
Freya Gollowitsch am Cello die 
Eröffnung.   
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St. Michael-Stimmungsvoller  
„Advent im Dorf“ 
Die besinnlichste Zeit des Jah-
res hat in St. Michael Einzug 
gehalten. Es war  ein wunder-
voller Beginn, der viele Besu-
cher zum alten Dorfplatz 
lotste.  „Advent im Dorf“ punk-
tete mit einer guten Mischung 
aus Handwerk, Kulinarik, und 
Unterhaltung, gediegen, nie 
kitschig. 

Peter Taurer
Ältere Semester schwelgten in 
Erinnerungen angesichts 
längst geschlossener, beinahe 
in Vergessenheit geratener Lo-
kalitäten, welche nur für ei-
nige Stunden wieder geöffnet 
wurden.  Gut 40 Aussteller 
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Ausgezeichnete Imker
St. Michaels Imker sind 
Spitze. Bei der steirischen 
Honig prämierung wurden 
ausgezeichnet.

In der Kategorie
Waldblütenhonig:   
Gold: Thomas Glössl 
Silber:  Siegfried Wildling 

Blütenhonig:  
Gold:  Siegfried Wildling, 

Stefan Hinterholzer

Cremehonig:  
Gold: Martin Pretzler

Nach vierzig Jahren wieder beim 
Michaeli-Kirtag
Vor beinahe einem halben 
Jahrhundert ist Hannelore 
Laundl, geborene Kapfer, 
nach Australien ausgewan-
dert. 

Peter Taurer
Jetzt nutzte sie einen Besuch 
in der alten Heimat und be-
suchte in Gesellschaft ihrer 
Schwestern den Michaeli-Kir-
tag. Strahlender Sonnen-
schein, tolle Stimmung, nette 
Menschen, besser hätte es 
nicht passen können.  Hannelore Laundl (re) mit ihren Schwestern Ingeborg und Roswitha

Martin Pretzler Siegfried Wilding

folgten der Einladung  von 
Kulturreferat und „Dorf-und 
Werkinitiative“.  Kunst hat so 
verschiedene Gesichter, lebt 
von ungewöhnlichen  Ideen, 
und handwerklichen Fähigkei-
ten. Mit ganz vielen beeindru-
ckenden Beispielen konnte 
der St. Michaeler Adventmarkt 
punkten.  Sehr unterschiedlich 
die musikalische Abfolge mit 
echter Hausmusik der Familie 
Schneeberger, den Chören 
des Kindergartens Pumuckl,  
Volksschule, NMS, der Band 
Nicivoxx,  Heimo  Gladik (Gi-
tarre) und   Katharina Wagner 
(Gesang) den Turmbläsern 
Pastoralassistent Erich Fass-
wald segnete den Advent-
kranz und  bei den Kindern 
waren Backwerkstatt,  Bilder-
buchkino und  Christkindl-
postamt heiß begehrt.   
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St. Michael

Griaß Eich!

Der Kirtag in St. Michael zählt 
zu den kulturellen Highlights 
der Gemeinde. Auch heuer 
war unsere Landjugend wie-
der mit einem Standl vertre-
ten, wo wir euch mit Geträn-
ken und Verhackertbroten be-
wirten durften. 
Am 13. Oktober fand bei 
traumhaftem Herbstwetter 
das Erntedankfest in St. Mi-
chael statt, wo wir auch dieses 
Jahr wieder mitwirken durf-
ten. Um auf unsere wichtigste 
Ressource Wasser aufmerksam 
zu machen, teilten wir Glasfla-
schen des Projektes der Land-
jugend Steiermark „Der Körper 
braucht`s, der Bauer hat´s“ aus. 
Auch heuer durften wir euch 
wieder recht herzlich bei unse-

Wir, die Landjugend  

St. Michael,  

wünschen euch eine  

besinnliche   
Weihnachtszeit  

und ein frohes Fest sowie  

Alles Gute für 2020.  

rem Standl beim Advent im 
Dorf in St. Michael begrüßen. 
Wir verköstigten euch mit 
selbstgemachten Lebkuchen, 
Apfelbrot, Glühwein, Glüh-
most und Kinderpunsch. Die 
alljährliche Verlosung der 
wunderschönen Lebkuchen-
häuser durfte natürlich auch 
nicht fehlen. 
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Eine musikalische Liebeserklärung an 
den Heimatort
Der altehrwürdige Gasthof 
Eberhard erlebte eine Premi-
ere – Hans und Werner Dela-
noy präsentierten ihre erste 
 Mundart-CD. 

Musikalisches  
Brüderpaar
Musik war zwar nicht der be-
stimmende,  aber immer ein 
ganz wichtiger Bestandteil im 
Leben der Brüder. In den 70er 
Jahren standen sie gemein-
sam mit verschiedenen, inzwi-
schen in der Versenkung ver-
schwundenen Bands auf der 
Bühne.  

Peter Taurer
Eine besteht heute noch und 
die war zugleich die Erfolg-
reichste.  An der Seite von Des-
mond Doyle und Dieter Ru-
delsdorfer stürmte Hans Dela-
noy  mit „Okemah“  sogar die 
Ö3- Charts. Dass sich die Wege 
trennten, war auch beruflich 
bedingt. Werner nahm eine 
Professur an der Uni Klagen-

furt an, Hans war Leiter der 
 Bibliothek der Montan-Uni, 
pendelt nach seiner Pensio-
nierung zwischen Leoben und 
England.  

Wiedervereinigung  
als „The Lannoys“
2012 startete die Wiederverei-
nigung als „The Lannoys“.  Das 
großartige Verständnis unter-
einander, der gemeinsame 
Wille, sich musikalisch kein 
Korsett verpassen zu lassen, 
offen für alle Richtungen zu 
sein, aus diesen Vorgaben ent-
standen zwei Tonträger: 2015 
„This is the Life“,  zwei Jahre 
später folgte Telegraph Dada“. 

Neue CD-Erinnerung 
an den Heimatort
Mit dem nagelneuen Tonträ-
ger, schlicht nach der Postleit-
zahl von St. Michael „8770“ be-
titelt, beschreiten Hans und 
Werner Delanoy einen neuen 
Weg. „8770“ kann als Liebeser-

klärung an den Heimatort ge-
sehen werden, an freie Ju-
gend,  Freunde und Erlebnisse. 
Rockig, aber auch melancho-
lisch haben die „Lannoys“  Er-
innerungen an die Partys im 
Fuhrhof, dem ehemaligen Ver-
anstaltungszentrum, die schö-
nen Madln, die ersten, zarten 
Anbandelungsversuche, gese-
hen aus der Burschenperspek-
tive, die Schönheit des Lebens, 
die kaputte Sö der Lederwuch-
tel verpackt. Dass sich die Brü-
der dabei der Mundart zuwen-

den, macht die Sache span-
nender. Zwar findet Werner 
Delanoy, dass der Umstieg von 
Englisch zu den „Untiefen der 
steirischen Sprache“ nicht 
leicht zu schaffen war, aber im 
Endeffekt ist das Produkt glän-
zend gelungen. Auf der CD fin-
det sich mit dem großartigen 
Gammlerblues aus dem Jahre 
1975  auch der jugendliche 
Protestsong der Lannoys wie-
der.  Perfekter Begleiter am 
Cajon und Mundharmonika – 
Alfred Weghofer.

v.li Alfred Weghofer, Werner und Hans Delanoy

Kleidung kaufen direkt vom Laufsteg
Nachhaltig in Erinnerung 
brachten sich die Damen des 
Kost Nix-Ladens mit einer läs-
sigen Modenschau.  

Peter Taurer
Die Dreizehn gilt nicht unbe-
dingt als Glückszahl. In Kombi-
nation mit einem Freitag 
schon gar nicht. Bezüglich der 
Modenschau des  Kost Nix-La-
dens von St. Michael war die 
Dreizehn jedoch ein Glücks-
fall. Dem Team gehören drei-
zehn Damen an, für die das So-
zialprojekt eine echte Her-
zensangelegenheit  ist und 
der Freitag, der 13te, war auch 

kein Hindernis. Der kleine Saal 
des Volkshauses war bestens 
ausgebucht, etliche Sitzgele-
genheiten mussten noch rasch 
organisiert werden. Es war 
keine herkömmliche  Moden-
schau, zu der die engagierten 
Damen eingeladen hatten. 
Höchstpersönlich wagten sich 
alle auf den Laufsteg. Großar-
tig der Einsatz von den Proben 
bis hin zum Höhepunkt, dem 
Auftritt. Zwischenzeitlich la-
gen die Nerven etwas blank, 
aber letztlich funktionierte al-
les nahezu perfekt, mit ge-
konntem Hüftschwung zogen 
die Damen eine lässige Show 

ab, marschierten und tanzten 
gekonnt auf und ab, lockerten 
mit lustigen Einlagen auf.  
Sämtliche vorgeführten Klei-
dungsstücke stammten aus 
dem Tauschladen. Ein beson-
derer Aspekt der  Modenschau 
war, dass die Kleidungsstücke  
gleich nach dem Auftritt  mit-
genommen werden konnten. 
Diese Möglichkeit wurde viel-
fach wahr genommen. Der 
Einsatz und  Mut  machte sich 
für  das Kost Nix-Laden-Team 
bezahlt, mit großem Applaus  
bedankte sich das Publikum 
für einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

✁



 
 

 
 

BIO-Abfall Restmüll Restmüll 
SÜD Altpapier Leicht- 

fraktion Glas Dosen 

  Datum Datum Datum Datum Datum KW KW 

Jänner 
 

09., 23. 09., 23. 03., 15., 29. 13. 08., 22. 2 04 

Februar 
 

06., 20. 06., 20. 12., 26. 10. 05., 19. 6 07 

März 
 

05., 19. 05., 19. 11., 25. 09. 04., 18., 30. 10 
14 12 

April 
 

02., 16., 29. 01., 16., 29. 08., 22. 06. 15., 28. 18 15 

Mai 
 

14., 22., 27. 14., 26. 06., 19. 04., 28. 13., 25. 22 20 

Juni 
 03., 10., 18., 

25. 10., 25. 02., 17. 29. 08., 22. 26 23 

Juli 
 02., 09., 16., 

23., 30. 09., 23. 01., 15., 29. 27. 08., 22. 30 28 

August 
 06., 13., 20., 

27. 06., 20. 12., 26. 24. 05., 17. 34 32 

September 
 

03., 10., 16. 03., 17. 09., 23. 21. 02., 14., 30. 38 36 

Oktober 
 

01., 15., 29. 01., 15., 29. 07., 21. 19. 14., 28. 42 40 
44 

November 
 

12., 26. 12., 25. 04., 18. 16. 09., 23. 46 48 

Dezember 
 

10., 22. 10., 23. 01., 16., 30. 14. 07., 23. 50 52 

KW 14 und KW 42 Strauchschnitt 
Abholung nach telefonischer 

Voranmeldung (Tel. 22 44-214) 
ACHTUNG: nur Haushalts-

mengen – max. eine Gemeinde-
LKW Ladung 

RM SÜD! 
Murweg, Lainsach, Greith 

St. Michael 

KW 36 
Sperrmüllsammlung vor Ort 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (Sperrmüll und Problemstoffe) 
jeden Montag 8:00 – 16:00 Uhr (ausgenommen Feiertage) 

April bis September jeden Montag 08:00 – 18:00 Uhr (ausgenommen Feiertage) 
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Pfarre 
St. Michael i. O.

TERMINE:
24.12. Heiliger Abend
16:00 Uhr Kinderkrippenfeier 
21:00 Uhr  Christmette, anschließend Turmblasen
25.12. Christtag: 08:30 Uhr Eucharistiefeier
26.12.  Stefanitag: 10 Uhr Wortgottesfeier mit Segnung des Johanniswein
27.+ 28.12.  Die Sternsinger kommen
29.12.   Fest der Hl. Familie: 08:30 Uhr Eucharistiefeier
01.01.2020 Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria: 10:00 Uhr Eucharistiefeier
06.01.2020  Erscheinung des Herrn (Hl. Drei Könige): 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, anschließend Früh-

stück für die Sternsinger im Pfarrhof
11.01.2020  18:30 Uhr - Vorabendmesse anschließend Pfarrcafé mit Jahresrückblick in Bildern
02.02.2020  Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess): 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen
16.02.2020 10:00 Uhr - Eucharistiefeier anschließend Pfarrcafé
26.02.2020 Aschermittwoch, 18:30 Uhr - Wortgottesfeier mit Aschenkreuzspendung

Eins, zwei, drei – ich bin dabei! 

Bitte notieren und weiter sagen: 

DIE STERNSINGER KOMMEN!
In St. Michael am 27. und 28. Dezember 2019

Öffnen Sie bitte den Heiligen Drei Königen  
Ihre Türen und Herzen!

Sternsingen bringt 
Segen und Zukunft 
Pünktlich zum Jahreswechsel 
werden Ihnen auch heuer Cas-
par, Melchior und Balthasar 

die weihnachtliche Friedens-
botschaft und Segenswün-
sche für das neue Jahr ins Haus 
bringen. Ihre Spende trägt die-
sen Segen dann in die Welt hi-
naus. 
Zum Beispiel nach Nairobi in 
Kenia. Im Mukuru-Slum leben 
die Menschen in Hütten, die 
kaum Schutz gegen Hitze und 
Regen bieten. Fehlende Toilet-
ten verursachen Krankheiten. 
Es fehlt an Gesundheitsversor-
gung, Schulbildung und Jobs. 
Die Kinder leiden besonders 
darunter: 60.000 von ihnen le-
ben in Nairobi auf der Straße, 
ohne ausreichend zu essen 
und ohne Schulbesuch. Viele 
überleben nur, indem sie bet-

teln, Schuhe putzen oder Müll 
sammeln. Durch ihre Spende 
sorgen Sie dafür, dass diese 
Straßenkinder Nahrung, Klei-
dung und fürsorgliche Betreu-
ung erhalten. Die Kinder und 
Jugendlichen lernen Lesen, 
Schreiben und Rechnen, denn 
ein positiver Schulabschluss 
und eine Berufsausbildung 

WEIHNACHTEN
In aller Dunkelheit –  

Gottes Licht
In aller Einsamkeit –  
Gottes Gegenwart

In aller Trauer –  
Gottes Freude
In aller Enge –  
Gottes Weite

In aller Friedlosigkeit – 
Gottes Frieden

In aller Lebensangst – 
Gottes Zukunft

Eine besinnliche Adventzeit, ein 
frohes und friedvolles Weih-
nachtsfest und Gottes reichen 
Segen im neuen Jahr, das wün-
schen Ihnen und allen Men-
schen, die Sie in Ihrem Herzen 
tragen, Pfarrer Martin Schön-
berger und das Seelsorgeteam.
 (Josef Mahler)

sind auch in Nairobi unver-
zichtbare Schritte, um Armut 
zu besiegen. 
Sternsingen bedeutet also ein 
Dreifaches: die frohe Botschaft 
von der Menschwerdung Got-
tes verkünden, Brauchtum le-
ben und solidarisch handeln. 
Denn Christus wurde für uns 
alle geboren! 
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2019
19.12. Lichterwanderung, Volksschule

20.12. Adventkonzert, JUKA, gr. Saal, Volkshaus, 18:00 
Uhr

21.12. Adventsingen, MGV, Pfarrkirche, Beginn: 19:00 Uhr

23.12.  Weihnachtslieder um den Weihnachtsbaum, 
Juka, Heinz Jungwirth Platz, 18:00 Uhr

23.12.*  Winterferienspaß „Christkind(er)treff“ 
Nachmittagsbetreuung, 08:00-14:00 Uhr, 
Schulküche VS

24.12.* Christkindlsauna, rege, 09:00 - 14:00 Uhr, Leoben

24.12.  Kinderkrippenfeier, Pfarre St. Michael, Pfarrkirche, 
16:00 Uhr

24.12.  Christmette mit anschl. Trumblasen,  
Pfarre St. Michael, Pfarrkirche, 21:00 Uhr

27.12.*  Winterferienspaß „Glückskinder“, 
Nachmittagsbetreuung, 08:00-13:00 Uhr, 
VS St. Michael

30.12.*  Spaß am Eis, rege, 10:30 - 12:00 Uhr,  
Eishalle Leoben

2020
02.01.*  Sportkegeln, rege, 15:00 - 17:00 Uhr, ESV 

Sportkegelanlage, Einödmyergasse 24, Leoben

02.01.*  Floorball, rege, 15:30 - 16:45 Uhr,  
Sporthalle Innenstadt Leoben, Roseggerstraße 8

03.01.*  Winterferienspaß „Neujahrs-Kochkurs“, 
Nachmittagsbetreuung, 08:00-14:00 Uhr, 
Schulküche VS

18.01.  Feuerwehrball, FF St. Michael, Volkshaus,  
Beginn 20:30 Uhr

01.02. Ortsschitag, Naturfreunde, Wald/Sch., Start: 10:30 Uhr

08.02. MGV Gschnas, MGV, Volkshaus, Beginn 20:30 Uhr

15.02.  Finale Marktgemeinde Eisstockmeisterschaften, 
ESV, ESV

16.02. Kinderfasching, Kulturreferat, 15:00 Uhr, Volkshaus

22.02.  Faschingsumzug mit anschl. Gemeindeball, 
Kulturreferat, ab 13:00 Uhr

25.02.  Faschingdienstag, Kulturreferat,  
Heinz-Jungwirth-Platz ab 11:00 Uhr

07.03.  5. St. Michaeler Skitag mit Aprés Ski - 
Obertauern, Kulturreferat,  
Abfahrt 06:00 Uhr Bahnhof

07./08.03.  Gesundheitsmesse, JFS-Ausschuss, Volkshaus, 
großer Saal

12.03.  Vortrag, Kneipp-Verein, Gemeindeamt, 
Sitzungssaal 18:00 Uhr

27.03. Frühlingskonzert, Juka, Volkshaus, 18:00 Uhr

05.04.  Palmsonntag, Pfarre St. Michael, 
Eisenbichlkapelle,ab 10:00 Uhr

12.04.  Ostersonntag- Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, Pfarre St. Michael, 10:00 Uhr, Pfarrkirche

18.04.  Theateraufführung, Obersteir. Volksbühne, 
Volkshaus,19:30 Uhr

19.04.  Theateraufführung, Obersteir. Volksbühne, 
Volkshaus, 15:30 Uhr

23.04.  Lesung „Abenteuer Familie“ von Gottfried 
Hofmann-Wellenhof, Kulturreferat,  
Gemeindeamt, 19:00 Uhr

25.04.  Firmung mit Abt Gerhard Hafner OSB,  
Pfarre St. Michael, 10:00 Uhr, Pfarrkirche

25.04.  Theateraufführung, Obersteirische Volksbühne, 
Volkshaus, 19:30 Uhr

26.04.  Theateraufführung, Obersteirische Volksbühne, 
Volkshaus, 15:30 Uhr

06.05.  Muttertagsfeier, Kulturreferat, Volkshaus, gr. Saal, 
15:00 Uhr

08.05.  Generalversammlung, RAIBA, Hr. Pölzl, Gr. Saal, 
Foyer, Küche, Volkshaus

16.05. Konzert, MMK, gr. Saal/Foyer, Volkshaus

17.05.  Erstkommunion, Pfarre St. Michael, 10:00 Uhr, 
Pfarrkirche

VERANSTALTUNGEN 2019/2020

* Betrifft: Ferienspaß


